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MALWETTBEWERB

Neues Kinderhaus
Das ehem. Gemeindeamt wird zum neuen 
Kinderhaus. Male jetzt das Haus aus und 
schicke uns deinen Entwurf! Als kleines 
Dankeschön erhältst du das Kinderbuch: 
„Meine Gemeinde, mein Zuhause“ (S. 4)

30. OKTOBER, 19:00

Gemeindeversammlung
Wie geht es im lebenswerten Hart bei 
Graz weiter? Wohnbau, Verkehr, das 
Ortszentrum, die Kinderbetreuung und 
Finanzen: Alle wichtigen Themen kön-
nen diskutiert werden! (S 10)

5. WIRTSCHAFTSFORUM

Foda und Schick 
Nationalteamtrainer Franco Foda und 
Topmanager Johannes Schick gaben 
beim Wirtschaftsforum „Der HARTe 
Weg zum Erfolg“ der Gemeinde Tipps 
mit auf den Weg. (S. 40)

Hilf uns, das neue Kinderhaus bunt auszumalen! Schicke uns deinen Entwurf an: gde@hartbeigraz.at (Artikel zum Umbau auf S. 4)

Wie soll das neue 
Kinderhaus ausschauen? 

Male es an und schicke uns 
den Entwurf!
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BÜRGERMEISTER

Service
Kinderbetreuung; Ideen-
werkstatt; Asylwerber; 
Finanzen; Verkehr;  Ge-
meindeversammlung; 
Portrait; Schulbus; GUST-
mobil; Bauhof; Gemeinde-
rat; Feuerwehr; Berg- und 
Naturwacht; Bauernmarkt; 
Erntedank; Hallenbad & Eis-
stadion; Bibliothek; Reini-
gung; Winterdienst 
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Politik
Parteien in Hart bei Graz  

Seite 23 

Bildung
Neue Mittelschule Laßnitz-
höhe; Volksschule Pachern; 
Kindergemeinderat; Kinder-
betreuung
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Gesundheit
Volkshilfe Tageszentrum; 
Jubilare; Ärzteliste 
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Freizeit
SV Pachern; Sommerolym-
piade; Rattlesnakes; DSG; 
Volleyball; TC Pachern; 
Seniorenclub; HartChor; 
Tanzrunde; Jagd in Hart
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Wirtschaft
Wirtschaftsforum; Portrait 
Schloffer 
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Wohnen
Grünschnitt; Immobilien 
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Information
Veranstaltungsrückblick; 
Termine 

Seite 47

Liebe Harterinnen, 
liebe Harter, 

unsere Gemeinde hat in den 
letzten Jahren turbulente 
Zeiten erlebt. Die wochen-
langen Untersuchungen des 
Bundesrechnungshofes und 
der Gemeindeaufsicht haben 
meine MitarbeiterInnen und 
mich oft an den Rand unserer 
Leistungsfähigkeit geführt. 
Wir haben die Empfehlungen 
aber sehr ernst genommen 
und unser Bestes gegeben 
um diese umzusetzen und 
das Vertrauen des Landes in 
unsere Gemeinde wieder zu-
rückzugewinnen. Gemeinsam 
mit unseren Bündnispartnern 
und vor allem den Gemein-
demitarbeiterInnen sowie 
durch großzügige Bedarfszu-
weisungsmittel von LH Her-
mann Schützenhöfer ist es 
uns gelungen, die Gemeinde 
in drei Jahren zu sanieren und 
wieder handlungsfähig zu 
machen. Die Zahlen des lau-
fenden Jahres finden Sie im 
Bericht unseres Kassiers Karl-
Heinz Hödl (ÖVP) auf Seite 6. 
Er hat wirklich allen Grund 
stolz zu sein. Wir können wie-
der ruhigen Gewissens in die 
Zukunft blicken.

So konnte das bestehende 
Angebot im Kinderbetreu-
ungsbereich massiv ausge-
baut bzw. verbessert werden 
und das alte Gemeindeamt 
wird in ein Kinderhaus um-
gebaut. Wie das Haus hei-
ßen wird, werden die Kinder 
selbst entscheiden. Derzeit 
führt ganz klar „Villa Kunter-
bunt“ vor „Villa Purzlbaum“ 
und „Zwergennest“ (siehe 
Seite 4).

Auch die Rastbühelstraße 
wird saniert und die Reinhard 
Machold-Straße bekommt ei-
nen durchgängigen Gehsteig 
sowie Einbauten zur Ver-
kehrsberuhigung.  Die Stra-
ßenbeleuchtung im gesam-
ten Gemeindegebiet wird auf 
energie- und kostensparende 
LED-Lampen umgestellt.

Ein Megaprojekt ist auch die 
Erhebung der gemeindeeige-
nen Infrastruktur. Zum einen 
müssen wir für unsere Bilan-
zen den Wert der Einrichtun-
gen quantifizieren und zum 
anderen wollen wir den Zu-
stand erheben um zukünftig 
erforderliche Instandsetzun-
gen auch rechtzeitig einpla-
nen zu können. Alleine in 
die Erstellung eines digitalen 
Leitungskatasters und Daten-
erhebung unseres Abwas-
serkanalnetzes fließen rund 
500.000 €. Die seit mehreren 
Wochen laufende Kamerabe-
fahrung inkludiert auch die 
Spülung des gesamten Kanal-
netzes. 

Ab sofort übernimmt die Ge-
meinde wieder die Kosten 
für den Winterdienst auf 
Ihren Gehsteigen. Ich bedan-
ke mich bei allen, die in den 
letzten beiden Jahren selbst 
für den Winterdienst gesorgt 
und damit die Gemeinde-
konsolidierung wesentlich 
unterstützt haben.

Auch im Bauhof hat sich ei-
niges getan. Unser allseits 
beliebter Manfred Haas hat 
sich entschlossen, in die Pri-
vatwirtschaft zu wechseln, 
ich bedanke mich bei ihm 
für seinen Einsatz und seine 
Loyalität und wünsche ihm 
alles Gute für seine Zukunft. 
Seit Juni ergänzt Heinz Lien-
hart das Bauhofteam (siehe 
Seite 11) und bereitet sich 
unter dessen fachkundiger 
Anleitung auf die Nachfolge 
von Manfred Fuis als Bauhof-
leiter vor. 

Ganz nebenbei arbeiten wir 
unter reger Bürgerbeteili-

gung an einem Ortsentwick-
lungskonzept. Die ersten Er-
gebnisse finden Sie auf Seite 
7.

Dass all diese Projekte im 
Zeit- und Kostenplan bleiben 
und erfolgreich abgewickelt 
werden können, ist eine un-
glaubliche Leistung der Ge-
meindemitarbeiterInnen. 
Dafür möchte ich mich ganz 
herzlich bedanken. Es macht 
unglaublich viel Freude, mit 
so einem engagierten und fä-
higen Team arbeiten zu dür-
fen.  

Beachten Sie auch unser Ver-
anstaltungsangebot auf Seite 
50. Wir haben uns bemüht, 
das Angebot so zu gestalten, 
dass für jedermann/-frau ein 
Highlight dabei ist. Unserer 
neuen Kooperationspart-
nerin für Veranstaltungen, 
Frau Doris Weihs, ist es ge-
lungen, ganz herausragende 
Künstler und Persönlich-
keiten nach Hart zu holen. 
Ich würde mich freuen, Sie 
bei dem einen oder anderen 
Event auch persönlich begrü-
ßen zu dürfen.

Bitte messen Sie uns daran, 
was wir für die Gemeinde und 
alle BürgerInnen leisten und 
lassen Sie sich nicht von Ge-
rüchten in die Irre führen. 
Wir laden ALLE ein, gemein-
sam mit uns für unsere Ge-
meinde zu arbeiten, bitten 
jedoch um Verständnis dafür, 
dass wir unsere Energie nicht 
an politischen Hick-Hack ver-
schwenden wollen. Wir brau-
chen unsere ganze Kraft um 
die Herausforderungen, vor 
die uns unsere tolle Gemein-
de stellt, zu meistern.

Für ein lebenswertes 
Hart bei Graz.

Ihr Bürgermeister 
Jakob Frey (BL)

Bau & HaustechnikBaukomplettlösung
bei Neubau &  Sanierung

Gesamt- oder Einzellösung durch unsere Handwerker

• Baugewerbe   • Zimmerei   • Malerei    • Elektroinstallation

• Gas/Wasser/Heizungsinstallation  • Fliesenverlegung

• Photovoltaik   • Montagetischlerei

8042 GRAZ, St. Peter Hauptstr. 23, Tel. 0316 462 653
Öffnungszeiten: 
Mo-Frei: 9.00-12.00, 13.00 - 17.00 Uhr

GRAZ · WEIZ · PASSAIL                    www.die-neuen.at

Neubauprojekt „Leben in der Natur AM LÄRCHENHOF“
21 Wohnungen | 12 Terrassenhäuser | 8 Doppelhäuser

KAUFE MICH!

www.schantl-ith.at | + 43 664 541 10 47 | office@schantl-ith.at
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AUSBAU KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN AUSBAU KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN

Die 6 Favoriten:
•	 Villa Kunterbunt
•	 Villa Purzlbaum

•	
•	 Zwergennest
•	 La Le Lu Kinderhaus
•	 Mini Hart
•	 Spatzennest

Kraftakt gelungen: Alle Kinder bekommen 
einen Betreuungsplatz
Hart bei Graz wächst und damit auch der Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen. Durch den massiven 
Zuzug kam die Gemeinde heuer in die prekäre Lage, dass der Bedarf das aktuelle Platzangebot bei 
weitem überstieg. Ursprünglich konnte die Gemeinde mehr als 50 Platzwünsche nicht erfüllen.

Herausforderung angenom-
men: Rasche Übergangslö-
sung geschaffen
Wie sollten sich die Kinderbe-
treuungseinrichtungen über den 
Sommer um fast 35 %  vergrö-
ßern? In guter Zusammenarbeit 
mit der Volksschule machte die 
Gemeinde in den Ferien Nägel 
mit Köpfen: Räumlichkeiten der 
VS Pachern wurden für eine 
Kinderkrippengruppe, eine Kin-
dergartengruppe und eine Hort-
gruppe adaptiert. Die Kinder und 

Eltern sind mit den „Provisorien“ 
durchaus zufrieden. Eva Hödl, 
Mutter von drei Kindern meint 
etwa: „Die Gruppenräume sind 
wirklich gelungen, das Spielma-
terial ist hochwertig und die Kin-
der fühlen sich wohl!“
Auch die Pädagoginnen sind 
glücklich: „Uns geht es sehr gut 
hier. Der Raum ist schön und 
lichtdurchflutet,“ freut sich Mo-
nika Ohneseit, Pädagogin der 
Kinderkrippe.

Win-Win: Ehemaliges Gemein-
deamt wird zum neuen Kinder-
haus
Lange werden sich die Kinder 
aber nicht in den Provisorien auf-
halten: Im Gebäude des ehema-
ligen Gemeindeamtes wird seit 
August 2018 zügig saniert und 
umgebaut. Dort entstehen zwei 
zusätzliche Kinderkrippen- und 
Kindergartengruppen. Das war 
nur möglich, weil die Gemeinde 
sich perfekt vorbereitet um eine 
Förderung aus der „Kindergar-

tenmilliarde“ beworben hat. Das 
Ergebnis: € 820.000,00!  Darüber 
hinaus konnten Bedarfszuwei-
sungsmittel in der Höhe von  
€  650.000,00 von Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer 
verhandelt werden. Die Auflage: 
Fertigstellung bis zum 31.12.2018, 
damit dem Umzug im Februar 
2019 nichts im Wege steht. In ei-
ner Bauzeit von nur drei Mona-
ten werden in Summe ca. 2,2 Mio 
€ investiert und damit auch ein 
Leerstand im Ortzentrum besei-

tigt. Architekt DI Christian Meier 
bedankt sich: „Das Friseurstudio 
hair-cut-color hat trotz Umbaus 
uneingeschränkt geöffnet! Das 
tut auch den Bauarbeitern gut, 
sie wurden vermehrt mit neuem 
Haarschnitt gesichtet.“ 

Namenssuche: Jetzt entschei-
den die Kinder
Das neue Kinderhaus wird zwar 
den modernsten pädagogischen 
Standards entsprechen, noch ist 
es aber namenlos. Ein Aufruf der 
Gemeinde ergab 26 Namensvor-
schläge, aus denen in einem On-
line-Voting sechs Spitzenreiter 
ausgewählt wurden. Jetzt dürfen 
die Kinder selbst entscheiden. 
Wir sind gespannt, denn Ende 

Oktober können wir mit einer 
Entscheidung rechnen!

Bürgermeister Jakob Frey ist 
glücklich, dass der Umbau in so 
kurzer Zeit gelungen ist: „Um El-
tern ein selbstbestimmtes Leben 
zu ermöglichen, müssen aus-
reichend Kinderbetreuungs-
plätze verfügbar sein. 
Danke auch an die großarti-
ge und zügige Arbeit der Un-
ternehmen und an den Architekt 
DI Christian Meier sowie dem GU 
Baumanagement für die Baulei-
tung!“ Insgesamt schafft die Ge-
meinde für das Jahr 2018/2019 
59 zusätzliche Kinderbetreu-
ungsplätze. Somit können alle 
Platzwünsche erfüllt werden.

Baustart: Ende August wurden die Zwischenräume abgerissen.

Die neuen Spielzeuge in den Provisorien der Volkschule.

Im September ist das Haus fast nicht wiederzuerkennen!

Vier neue Gruppen werden hier ab Februar Platz finden.

„Wir sind stolz 
darauf, dass 
es uns ge-
lungen ist, 
eine Lösung für 
alle zu finden und 
gleichzeitig das alte, leer-
stehende Gemeindeamt 
wieder einer sinnvollen 
Nutzung zuzuführen.“ 

Bgm. Jakob Frey (BL)

  „Der Kindergarten    
  hängt nicht vom   

 Raum ab, sondern 
von den Pädagoginnen 

und Freunden. Mein 
Sohn Anes fühlt sich hier 
sehr wohl!“ 

Suada, Mutter von Anes
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Zimmer ist ein 
bisschen kleiner, 
aber es ist trotzdem sehr 
lustig!“ 

Anes, Kindergartenkind

„Uns geht es sehr 
gut hier. Der Raum 
ist schön und licht-
durchflutet. Auch die 
Eltern fühlen sich wohl!“ 

Monika Ohneseit
Pädagogin der Kinderkrip-

pengruppe

  „Wir wollen uns auch   
  bei den Schülern und  
  Lehrern bedanken: 

Sie haben uns offen und 
freundlich ins Schulge-
bäude aufgenommen!“ 

Renate Payerl,
Betreuerin

    „Großartig, dass
     jedes Kind einen   
    Platz gefunden hat!  

   Danke! Es ist super, 
dass auch das alte 
Gemeindeamt genutzt 
wird.“ 

Claudia MoranMutter 
zweier Kinder

„Großes Kom-
pliment, dass 
alles so super 
und zeitgerecht 
funktioniert hat. 
Eine zusätzliche Anre-
gung: Ein Mittagessen 
auch für Krippenkin-
der der Halbtagsgrup-
pe.“ 

Eva Hödl
Mutter zweier Kinder 

  „Wir bedanken uns bei allen Ge- 
  werken für zügige Umsetzung und 

die gute Zusammenarbeit“ 
Architekt DI Christian Meier

NEUES KINDERHAUS
 INFO

Größe: ca. 700m² Nutzfläche 
Ca. 1.600m² Freispielfläche
2 Kindergartengruppen 
2 Kinderkrippengruppen
Baukosten von 2,2 Mio. €
Bauzeit: 4 Monate, Fertigstellung bis 
Jahresende, ca. 25 Professionisten, 
Planerteam aus 6 Büros

Betreute Kinder 
in Nachbargemeinden 

Hart bei Graz: 284 (2018) 
Raaba-Grambach: 195 
Kainbach bei Graz: 67  
Laßnitzhöhe: 62

Quelle: Statistik Austria, 
betreute Kinder in Kindertagesheimen 2017
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IDEENWERKSTATTIDEENWERKSTATT

Gemeinsam an der Zukunft arbeiten: 2. Ideenwerkstatt für ein 
lebendiges Ortszentrum Hart bei Graz

Seit der ersten Ideenwerkstatt (Februar 2018) konnten wesentliche offene Fragen bezogen auf den 
Wohn-, Bildungs- und Unternehmensstandort Hart bei Graz geklärt werden. Nun wurden neue Ent-
wicklungen berücksichtigt und das Gebiet vom Bahnhof Hart bis zur Badstraße mit spannenden 
neuen Ideen gestaltet. 

In der zweiten Ideenwerk-
statt am 21. September wurde 
gemeinsam an der Zukunft 
von Hart bei Graz gearbeitet. 
Mögliche zukünftige Entwick-
lungen im Großraum Pachern 
- von der neuen Autobahn-
abfahrt bis zur Rupertistraße 
- wurden von Bürgermeister 
Frey vorgestellt und in den 
Workshops diskutiert. An den 
Tischen saßen wieder Teilneh-
merInnen aller Altersgruppen 
und unterschiedlicher Hinter-
gründe. Sie brachten ihre Er-
fahrungen, ihr Alltags- und/

oder FachexpertenInnen-
wissen ein und diskutierten 
Vor- und Nachteile, erwartete 
und mögliche unerwünschte 
Konsequenzen verschiedener 
Projekte und deren mögliche 
Standorte. Die Diskussionen 
waren gleichermaßen kon- 
struktiv und wertschätzend 
wie auch kontrovers. Einige 
Feststellungen und Ideen aus 
der ersten Ideenwerkstatt 
wurden bekräftigt. Andere As-
pekte traten neu in den Vor-
dergrund. 

Zentrum attraktiver für 
Fußgänger
Bekräftigt wurde der schon 
in der ersten Ideenwerkstatt 
formulierte Wunsch nach ei-
nem lebendigen Ortszentrum, 
welches möglichst von moto-
risiertem Individualverkehr 
befreit bzw. zumindest we-
sentlich beruhigt Menschen 
Raum gibt: zum Spazieren, 
Flanieren, sich Aufzuhalten 
und um Alltagswege im Zen-
trum sicher zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zurücklegen zu 
können. Dabei wurde präzi-
siert, dass es im Zentrum nicht 
um weniger Verkehr insge-
samt geht, sondern um siche-
re und attraktive Bedingun-
gen für mehr Fußgänger- und 
Fahrradverkehr auf der einen 
Seite und weniger Auto- und 
Schwerverkehr auf der ande-
ren Seite. 

Ländlicher Charakter soll 
erhalten bleiben
Grundsätzlich sollen „urba-
ne“ Infrastrukturen, Unter-
nehmensstandorte und ver-
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Unsere Herzen schlagen für das Bauen.

Bauunternehmung GRANIT 
Zentrale: 8020 Graz 

Feldgasse 14 
T 0316 / 27 11 11 

Schnelligkeit, Ausdauer und 
Perfektion – all das verbindet 
uns und Ihr Projekt.
GRANIT – BAUEN MIT 
VERANTWORTUNG.granit-bau.at

dichtete Wohnbebauungen 
innerhalb des linsenförmigen 
Gebietes mit der Bahn im Nor-
den und der Autobahn bzw. 
zukünftigen Umfahrungs-
straße im Süden konzentriert 
werden. Eine weitere flächen-
mäßige Ausdehnung ins Grün-
land soll verhindert werden. 
LandwirtInnen soll besondere 
Wertschätzung entgegenge-
bracht werden, sind sie doch 
nicht zuletzt Erhalter der Kul-
turlandschaft und Naherho-
lungsgebiete und des belieb-
ten ländlichen Charakters der 
Gemeinde.

Neuer Standort für unsere 
Feuerwehr?
Für die Freiwillige Feuerwehr 
wird bereits eine Standortana-
lyse durchgeführt, ideal wäre 
ein Standort beispielsweise im 
Osten des Gemeindegebietes 
nahe der Kreuzung Ruperti-
straße, um das gesamte Ge-
meindegebiet optimal versor-
gen zu können (aufgrund der 
großen Last können Lösch-
fahrzeuge im Einsatz bergauf 

wesentlich schneller als berg-
ab fahren). 

Eine Zusammenlegung be-
ziehungsweise ein neuer ge-
meinsamer Standort von Bau-
hof und Feuerwehr wäre im 
Sinne von Kostenreduktion 
durch Synergien und Mehr-
fachnutzung von Infrastruk-
tur (beispielsweise Personal-
räume, Garderoben, Sanitär 
oder Fahrzeug-Waschplätze) 
zu prüfen. 

Info: Das StadtLABOR begleitet 
die Gemeinde Hart bei Graz sowie 
die Eigentümer der anliegenden 
Wohn- und Geschäftsflächen am 
Johann Kamper-Ring bei der Ent-
wicklung eines inhaltlichen und 
räumlichen Konzeptes zur Bele-
bung des Ortszentrums.

IDEEN 
BEREITS 
UMGESETZT

Einzelne Ergebnisse 
der ersten Ideenwerk-
statt im Februar 2018 
konnten bereits zeit-
nah und unkompliziert 
umgesetzt werden: 
Um die chaotische Si-
tuation am Sparpark-
platz zu entschärfen 
wurden Richtungs-
markierungen auf-
gebracht und rund ein 
Dutzend mehr gelber 
Sitzmöbel wurden von 
der Bürgerliste gebaut 
und laden nun zum 
Verweilen ein. Das 
Protokoll zum Down-
load: www.hartbei-
graz.at

INFO
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FINANZEN 
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Was ist das Sprachencafe?

Das Sprachencafe ist ein 
Treffpunkt für Menschen 
unterschiedlicher Herkunft 
mit dem Ziel, den Kontakt 
zwischen geflüchteten Men-
schen und der einheimischen 
Bevölkerung zu fördern. Die-
se Initiative wird vom Verein 
ZEBRA unterstützt. Geöffnet 
ist das Sprachencafe jeden 
Mittwoch von 15 bis 18 Uhr, 
im Tiefparterre des alten Ge-
meindeamts, Pachern-Haupt-
straße 117.

Eröffnungsfest Spielraum

Noch bevor die SchülerInnen 
in die wohlverdienten Ferien 
gingen, luden die Besucher- 
Innen des Sprachencafés zum 
Eröffnungsfest des Spiel-
raums. Gemeinsam mit den 
Hort-Kindern der VS Pachern 
wurde im Mai der Spiel- und 
Kleiderraum neugestaltet. 
Als Dank an die vielen Helfer-
leins wurde der fertige Raum 

Sprachencafé: So gelingt Integration
Ein schöner Sommer liegt hinter uns. Im Sprachencafé war auch in den 
Sommermonaten reger Betrieb.

Das Sommer-
picknick des 
Sprachencafés war 
ein voller Erfolg!

mit einem Fest eröffnet. Viel 
Spaß, Spiel und gutes Essen 
erwartete die große Gäste-
schar.

Lernen auch in den Ferien

Um für den Start ins neue 
Schuljahr gut vorbereitet zu 
sein, haben die Kinder aus 
dem Sprachcafé gemeinsam 
mit BewohnerInnen Deutsch, 
Englisch und Mathematik 
gelernt. Durch einen spiele-
rischen Zugang wurde der 
Schulstoff aus dem letzten 
Jahr wiederholt. Somit sind 
die Kinder gerüstet für das 
neue Schuljahr.

Sprachcafé goes Picknick

Bei schönem Wetter im Zim-
mer sitzen, macht wenig 
Laune. Deshalb haben sich 
die BesucherInnen des Spra-
chencafés dazu entschlossen, 
im Sommer ein Picknick zu 
machen. Alle waren eingela-
den eine Kleinigkeit an Spei-

sen oder Getränken mitzu-
bringen, und gemeinsam traf 
man sich mit Gästen aus Raa-
ba-Grambach und Laßnitzhö-
he im Park beim Sportplatz. 
Ein schöner Nachmittag mit 
netten Gesprächen im Freien 
– was will man mehr?

Dienstleistungsscheck

Sie suchen jemanden, der Sie 
bei Tätigkeiten rund um Haus 
und Garten unterstützt? Mit 
dem Dienstleistungsscheck 
(DLS) können Privathaushalte 
legal und auf einfache Art und 
Weise Personen für haushalts-
typische Tätigkeiten beschäf-
tigen. Seit April 2017 können 
auch AsylwerberInnen be-
willigungsfrei haushaltstypi-
sche Dienstleistungen in Pri-
vathaushalten mit dem DLS 
übernehmen.

Rückfragen unter 
0650 / 77 00 767

1. Beiblatt zum Dienst-
leistungsscheck online 
suchen, ausdrucken und 
ausfüllen (www.dienst-
leistungsscheck-online.at) 

2. D i e n s t l e i s t u n g s -
schecks in der Trafik 
kaufen (geht auch vorab 
online)

3. Arbeitseinsatz

4. Schecks plus Beiblatt 
an VAEB (Versicherungs-
anstalt für Eisenbahnen 
und Bergbau, Lessingstra-
ße 20, 8010 Graz) schicken 
oder unter www.dienst-
leistungsscheck-online.at 
einlösen.

DIENSTLEIS-
TUNGSSCHECK

INFO

und zwei zusätzliche Kinder-
gartengruppen zur Verfügung 
stehen. Auch hier stellen wir 
wohl mit einer Bauzeit von 
vier Monaten unter Einhal-
tung der Plankosten einen 
neuen Gemeinderekord auf. 
Mit Beginn des Sommerse-
mesters 2019 können somit die 
provisorischen Einrichtungen 
in der Volksschule wieder auf-
gelöst werden und die Kinder 
ins neue Kinderhaus übersie-
deln. Mit Hilfe von Land und 
Bund investieren wir hier-
für rund 2,2 Mio. Euro. Hier-
zu steuert Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer al-
lein aus Bedarfszuweisungs-
mittel 650.000,00 Euro bei. 
Ohne seine Hilfe wäre die Um-
setzung dieses Projektes nicht 
möglich. Danke an dieser Stel-
le für die stets professionellen 
Verhandlungen durch unse-
ren Amtsleiter Jörg Moser.
Ob die Gemeinde auch noch in 
der Lage ist, den 135/525 Ei-
gentumsanteil der Raiffeisen-
bank Graz-St. Peter am ehem. 
Gemeindeamt in das Gemein-
deeigentum zu übernehmen, 
ist noch zu verhandeln. Die 
Auflösung eines seit 2005 be-
stehenden Mietvertrages, der 
der Gemeinde jedenfalls noch 
599.000,00 Euro kosten wird, 
würde dafürsprechen. Ich bin 
der Ansicht, was einmal mir 
gehört, brauche ich nicht wei-
ter anzumieten und ich muss 
für Veränderungen keine 
Zustimmung von Vermieter 
einzuholen. Eigentum trägt 
außerdem zur Verbesserung 
der Vermögensbilanz der Ge-
meinde bei.
Es bleibt also spannend in un-
serer Gemeinde. Gerne werde 
ich Sie aus Sicht der Gemein-
definanzen weiterhin am Lau-
fenden halten.

Ihr Gemeindekassier 
KH Hödl (ÖVP)

Wenn sich die geplanten Ein-
nahmen und/oder Ausgaben 
unterjährig wesentlich än-
dern, muss das Jahresplanbud-
get entsprechend korrigiert 
werden. Dem Gemeinderat 
wurde daher in der Septem-
ber-Sitzung ein 2. Nachtrags-
voranschlag zur Beschlussfas-
sung vorgelegt. 
Die höheren Einnahmen kom-
men im Wesentlichen aus der 
Kommunalsteuernachschau 
und in Folge der Aufrollungen 
der Grundsteuer gemäß neu-
er Einheitswertbescheide. In 
Summe stehen der Gemeinde 
dadurch über 200.000,00 Euro 
zur Verfügung.
Mit diesen Einnahmen konnte 
unter anderem die Finanzie-
rung der Übergangslösungen 
für eine zusätzliche Kinder-
krippe, eine zusätzliche Kin-
dergartengruppe und eine 
zusätzliche Hortgruppe im 

Endlich: Gemeindesanierung kommt 
den BürgerInnen zugute

Schulgebäude realisiert wer-
den, inklusive der für den Be-
trieb zusätzlich erforderlichen 
Personalkosten. Dass die Rea-
lisierung binnen weniger als 
drei Monaten möglich wurde, 
kann ruhigen Gewissens als 
eine Meisterleistung aller Be-
teiligten beschrieben werden. 
Darauf sind wir im Sinne der 
Familien in unserer Gemeinde 
stolz! Ich danke allen invol-
vierten MitarbeiterInnen und 
beteiligten Firmen.
Weiters können wir nun eine 
Zuzahlung zum Volksschulbus 
finanzieren, die auf Grund ei-
ner Anzeige an das Finanzamt 
und der daraus resultierenden 
Förderabsage durch das Fi-
nanzministerium notwendig 
wurde. Dringend erforderli-
che Instandhaltungsarbeiten 
in der Volksschule Pachern 
konnten ebenfalls ohne sor-
genvolle Blicke auf das Budget 

Der Gemeinderat hat im September den 2. Nachtragsvoranschlag beschlossen. Positive Entwicklung 
der Gemeindefinanzen schafft Platz für lang ersehnte Investitionen: Ausbau der Kinderbetreuung, 
Straßensanierung und Winterdienst.

umgesetzt werden. Ab dem 
kommenden Winter wird die 
Gemeinde auch wieder den 
Winterdienst auf den Gehstei-
gen im gesamten Gemeinde-
gebiet übernehmen und damit 
für eine Entlastung der Bevöl-
kerung sorgen. Auch konnte 
erstmals seit vielen Jahren 
wieder Geld freigemacht wer-
den, um dem Wirtschaftshof 
der Gemeinde mit modernen 
Maschinen eine Qualitätsstei-
gerung seiner Arbeit zu er-
möglichen. Es ist unser Ziel, 
die Ausstattung des Bauhofes 
ehest möglich wieder auf den 
Stand der Technik zu stellen.
Ein Meilenstein ist der Umbau 
des ehemaligen Gemeindeam-
tes zu einer Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtung. 
Mit Baubeginn im August 
2018 werden Ihnen bis zum 
Ende des Jahres zwei zusätz-
liche Kinderkrippengruppen 

Gemeindeverschuldung

2014

2015

2016

2017

2018

 Summe Einnahmen    12.910.276  13.189.917  12.299.154  11.971.461  13.347.800

 Summe Ausgaben     14.899.985  14.132.600  12.543.018  11.957.767  13.347.800

 Überschuss/Abgang  -1.989.709    -942.683    -243.864      13.694           0

 Schuldenstand      33.902.986  31.696.391  29.209.253  27.715.828  27.075.100 

	                2014        2015        2016        2017        VA 2018

Finanztabelle

Überschuss/AbgangEinnahmenAusgaben
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VERKEHRSMESSUNG - GEMEINDEVERSAMMLUNG

Verkehr in Hart bei Graz
Die Gemeinde wächst und mit 
ihr auch das Verkehrsauf-
kommen. Daher investiert die 
Gemeinde heuer viel Geld in 
unsere Straßen. Es wird aber 
nicht einfach ausgebaut, die 
Maßnahmen sind zielgerichtet 
und mit den BürgerInnen ab-
gestimmt: In den Ideenwerk-
stätten können Interessierte 
ihre Ideen für die Zukunft 
einbringen, Bürgerinfoaben-
de informieren dann von den 
konkreten Plänen. Grundsätz-
lich ist das Ziel, ein sicheres, 
lebenswertes Hart für alle 
BürgerInnen  zu schaffen!

Rastbühelstraße
Die Rastbühelstraße muss 
dringend saniert werden. Auf-
grund der guten Wetterprog-
nose sollte der Straßenbelag 
schon erneuert sein, wenn Sie 
diese Zeitung in den Händen 
halten

- Voraussichtlich von 08.10. 
2018 bis 10.10.2018

- eine Fahrbahn bleibt immer 
frei

Reinhard Machold-Straße
Die Straße wird für Fußgänger- 
Innen lebenswerter gestaltet: 
Neben der Sanierung der Fahr-
bahn wird auch der bestehen-
de Gehsteig grunderneuert. 
Statt den Gehwegen werden 
durchgängig Gehsteige mit 
einem Randstein errichtet und 
überlegt Fußgängerübergänge 
platziert. Um den Verkehr in 
der 30er Zone zu beruhigen, 
werden begrünte Verkehrs-
inseln aufgestellt. So können 
sich auch FußgängerInnen auf 
der Straße sicher fühlen.

- Vorauss. Beginn: 21.10.2018
- Dauer ca. ein Monat, witte-
rungsbedingt
- Achtung: Bei der Asphaltie-
rung kommt es zu Straßen-
sperren, die AnrainerInnen 
werden detailliert informiert.

Geschwindigkeitsanzeigen
Lächelt Ihnen in Hart bei Graz 
öfter ein grüner Smiley ent-
gegen? Danke! Sie halten sich 
an die geltende Geschwindig-
keitsbegrenzung. An Schulen, 
Kinderkrippen und Kinder-
gärten stellt überhöhte Ge-
schwindigkeit ein enormes 
Gefahrenpotential dar. Vie-
len TeilnehmerInnen ist ihre 
überhöhte Geschwindigkeit 
oftmals nicht bewusst. Sie 
werden mit einem traurigen 
Gesicht bestraft. Ein Neben-
effekt: Die Messungen werden 
anonymisiert aufgezeichnet 
und statistisch ausgewertet 
und als Entscheidungsgrund-
lage für die Verkehrsplanung 
verwendet. 

An diesen Standorten werden 
die vier Tafeln regelmäßig auf-
gestellt und gewechselt, um 
einen Gewöhnungseffekt zu 
vermeiden:
- Angermayrstraße
- Reinhard Machold-Straße
- Pachern-Hauptstraße zw. 
   Badgasse und Rupertistraße
- Lindenstraße
- Reintalstraße
- Rastbühelstraße
- Peter Rosegger-Straße
- Karl Binder-Gasse
- Johann Kamper-Ring
- Bierbaumstraße
- Holzerhofstraße
- Am Pichlergrund

Bodenmarkierungen
Als Straßenerhalterin ist es 
die Pflicht der Gemeinde, die 

Auch am Johann Kamper-Ring lächelt 
Ihnen ein Smiley entgegen!

Neuer Fahrbahnbelag für die Rastbühelstraße.

Die Reinhard Machold-Straße wird verkehrsberuhigt!

Bodenmarkierungen regelmä-
ßig zu erneuern. Im Jahr 2018 
wurden Markierungen im ge-
samten Gemeindegebiet zur 
Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit durchgeführt!

SO VIEL 
INVESTIERT 
DIE GEMEINDE

Straßenprojekt Rein-
hard Machold-Straße

€ 96.000,00

Sanierung 
Rastbühelstraße

€ 77.000,00

Geschwindigkeits-
anzeigen

€ 13.500,00

Bodenmarkierungen 
2018

€ 50.000,00

Gesamt
€ 236.500,00

INFO
Verkehrsmessungen in Hart bei Graz

Bei der Datenerfassung mes-
sen wir nicht nur die Ge-
schwindigkeit jedes einzel-
nen Verkehrsteilnehmers, 
sondern auch noch den Fahr-
zeugtyp und speichern den 
Zeitpunkt der Fahrt. Somit 
können wir genaue Rück-
schlüsse ziehen, in welchen 
Straßen und an welchen 
Stellen welche Maßnahmen 
am dringendsten erforder-
lich sind. Aber nicht nur das. 
Wir können mittels unserer 
neuen Geschwindigkeitsan-
zeigen auch überprüfen, wel-
che Wirkung die verkehrs-
beruhigenden Maßnahmen 
tatsächlich bringen. Wir ha-
ben zB. in der Reinhard Ma-
chold-Straße die Daten über 
einen Zeitraum von 14 Tagen 
aufgezeichnet und beginnen 
am 22. Oktober mit der Stra-

ßensanierung und dem Ein-
bau von Fahrbahnverengun-
gen. Nach erfolgtem Umbau 
hoffen wir durch nochmali-
ge Messungen eine konkrete 
Rückmeldung darüber zu be-
kommen, ob die neuen Ein-
bauten auch tatsächlich den 
gewünschten Erfolg bringen. 
In den kommenden Monaten 
werden wir die Geschwindig-
keitsanzeigetafeln an allen 
nebenstehenden Standorten 
aufstellen. 

Sollten Sie eine Straße ver-
missen, an der es ein Ver-
kehrsproblem gibt, so freuen 
wir uns über ihre Vorschläge 
an karl.richter-trummer@
hartbeigraz.at.

Seit einigen Wochen führen wir in allen Brennpunktstraßen Verkehrsmessungen durch, bei denen 
wir Informationen erheben, die als Entscheidungsbasis für Verkehrsberuhigungsmaßnahmen ver-
wendet werden.

Straße Lindenstr.

Anzahl d. Autos

Holzerhofstr. Reintalstr.

        910	         737                  886

          45                      24                    45

       13,4%                  0,5%               24,8%

    83 km/h               47 km/h            74 km/h

     40 km/h                  32 km/h                44 km/h

davon LKW

über 40km/h in 
Prozent

maximale
Geschwindigkeit

durchschnittliche
Geschwindigkeit

EINLADUNG

Wo: Kulturraum der Kulturhalle, Pachern-Hauptstraße 97 
Wann: Dienstag, 30.Oktober 2018, 19:00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung: 
per E-Mail an gde@hartbeigraz.at, per Telefon unter 0316/491102 oder persönlich im Gemeindeamt

INFO

Einladung zur Bürgerversammlung

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Gemeindeversammlung gem. § 177 Volksrechtegesetz.

Die jährlich stattfindende Bürgerversamm-
lung dient der Information und Aussprache 
zwischen der Gemeindeverwaltung und den 
BürgerInnen. Wir freuen uns auf Ihre Fragen 
und auf rege Diskussionen.

Folgende Entwicklungen und Pläne werden 
wir Ihnen präsentieren:

• Wohnbau (Bausprechtage, Zuzug, neuer Flächen-
widmungsplan)
• Verkehr (Sanierung, Verkehrsberuhigung, Auto-
bahnanschlussstelle)
• Ortszentrum (Ideenwerkstatt für ein lebendiges 
Ortszentrum)
• Kinderbetreuung (Ausbau im ehem. Gemeinde-
amt, Gymnasium) 
• Finanzen (Schuldenabbau, weiterer Konsolidie-
rungskurs, Investitionen)
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GUSTmobil - Neues Tarifsystem 
ab 01.September 2018
Nach Evaluierung des ersten Betriebsjahres von GUSTmobil wurde ein 
neues Tarifsystem entwickelt, das ab 1. September 2018 in Kraft tritt. Vor 
allem lange Fahrten innerhalb einer Gemeinde werden günstiger.
Einführung einer neuen 
Preisstaffel 

Ab 1. September gibt es eine 
neu eingeführte Tarifstufe 
für Fahrten mit 3 Personen. 
Bisher galt für Fahrten mit 3 
Personen derselbe Tarif wie 
für Fahrten mit 2 Personen. 
Fahrten zu dritt werden für 
den einzelnen Fahrgast also 
günstiger.

Fahrpreisdeckel ab 5 
Fahrgästen

Um bei Fahrten mit hohen 
Personenanzahlen (z.B. 8 
Personen) hohe Preise zu 
vermeiden, gilt ab 1. Septem-
ber ein Fahrpreisdeckel ab 5 
Fahrgästen. Sollten mehr als 

5 Personen eine Fahrt bes-
tellen, ist der Preis für 5 Per-
sonen zu bezahlen. Dadurch 
werden vor allem lange Grup-
penfahrten ab 6 Personen 
günstiger.

Preise gelten für Fahrten in der Gemeinde

Einführung einer Preisga-
rantie im Gemeindegebiet

Für Fahrten innerhalb ein-
er Gemeinde kommt künftig 
maximal das vierte Tarifin-

tervall bis 10km zur Anwend-
ung. Lange Fahrten über 10 
km werden somit günstiger.

Preise gelten pro Person

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

Kirstin Rieger im Portrait
Immer mit einem Lächeln auf dem Gesicht. So kennt man die geschäftige und freundliche Oberöster-
reicherin, die in Hart bei Graz ihr neues Zuhause gefunden hat. Seit drei Jahren packt die Mutter und 
Geschäftsfrau auch an, um die Gemeinde auf Vorderfrau zu bringen!

Seit elf Jahren ist Kirstin bei 
ihrem Mann im Bereich Hu-
man Ressources (Personal-
entwicklung) als Gebietsleite-
rin beschäftigt. Job-Trotters 
GmbH, so der Name der Har-
ter Firma, ist spezialisiert auf 
rasche Personaldienstleis-
tung. Doch zurück zum An-
fang: Mit ihrem Mann Benja-
min zog sie vor mittlerweile 
13 Jahren aus dem schönen 
Salzkammergut in die Steier-
mark. Hier suchten die bei-
den einen guten Standort 
zum Hausbauen. Kirstin freut 
sich: „In Hart haben wir ein 
wirklich schönes Platzerl ge-
funden: Die Stadt ist nah, die 
Anbindungen gut. Für unsere 
Kinder gibt es eine Volkschu-
le und Kindergärten.“ Ihre 

Augen leuchten, während sie 
anmerkt: „Außerdem ist es so 
schön grün hier!“
Seit drei Jahren hilft Kirs-
tin in der Ortschaft mit und 
packt an, wo sie gebraucht 
wird. „Anfangs war nur we-
nig soziale Einbindung mög-
lich. Vor drei Jahren hat sich 
das radikal geändert!“ erin-
nert sich Kirstin und spricht 
damit die hohe Bürgerbetei-
ligung des Ortes an. Ange-
fangen hat alles ganz klein: 
„Ich half Gudrun Gowayed 
dabei, die Volksschule auszu-
malen. Damit das Ortsgebiet 
nicht zuwächst, habe ich am 
Anfang auch im Ortszent-
rum Unkraut gejätet.“ Dann 
kamen die Veranstaltungen 
dazu. Spätestens seit den Sa-

nierungsbällen ist sie für ihre 
Organisation und Mithilfe be-
kannt.
„Eigentlich möchte ich gar 
nicht wissen, wie viele Stun-
den ich für die Veranstaltun-
gen arbeite!“ antwortet die 
Harterin. Doch neben dem 
Weihnachtsbazar der Volks-
schule (am 30.11.2018 in der 
Kulturhalle) und den Sanie-
rungsbällen war sie auch voll 
beim ersten Harter Kirtag 
involviert. „Dafür habe ich 
sicher zwei Wochen durchge-
hend gearbeitet!“ Nicht nur 
Kirstin und ihr Mann, auch 
ihre Kinder Suri und Lara 
sind immer bei den Veran-
staltungen dabei und helfen 
gerne mit. 

Warum sie sich engagiert? 
„Es macht einfach immer 
Spaß. Egal wer dabei ist: Es 
fühlt sich nie nach Arbeit an, 
das ist sehr wichtig.“ Für Hart 
wünscht sie sich eine bessere 
Gemeinschaft: „Ich will die 
Leute zusammenführen. Das 
schaffen wir durch gemeinsa-
mes Arbeiten und vor allem 
mit den Veranstaltungen: Da 
ziehen wirklich alle an einem 
Strang!“ Was sie unbedingt 
los werden möchte: „Allen 
meinen Helferinnen und Hel-
fern ein großes Dankeschön! 
Ob die Mamas in der Schule, 
ob meine Freundinnen und 
Bekannte. Jedesmal, wenn ich 
anrufe, seid ihr zu 100% dabei 
und helft wirklich mit!“

Foto: B
ergschaf

Gemeinde springt ein: Schulbus gerettet
Seit Jahrzehnten werden Harter Schülerinnen und Schüler vom Busunternehmer Kapfenberger 
pünktlich und sicher zur Schule gebracht. In den Ferien stellte das Finanzamt wegen fehlender 
Voraussetzungen die Finanzierung ein. Pünktlich zum Schulstart gibt es aber eine zufriedenstel-
lende Lösung.
Zu Schulschluss erfuhren 
viele Eltern davon, dass der 
Schulweg für Ihr Kind nicht 
den Voraussetzungen für eine 
SchülerInnenfreifahrt ent-
sprechen würde. Eine Anzeige 
beim Finanzamt Graz-Umge-
bung hatte zu einer Überprü-
fung geführt: Für eine solche 
Freifahrt ist eine Mindestent-
fernung von zwei Kilometern 
zur Schule oder zur nächst-
gelegenen Haltestelle des öf-
fentlichen Verkehrs nötig. 
Dem Busunternehmen Kap-
fenberger, welches neben dem 
SchülerInnenbus auch den 
Kindergartenbus durchführt, 
ist ein Parallelbetrieb auf den 
Strecken des öffentlichen Ver-
kehrs ebenso verboten. 
Viele Eltern wendeten sich an 

die Gemeinde, die während 
der Ferien mehrere Gespräche 
mit allen Beteiligten führte. 
Leider war eine Finanzierung 
durch das Finanzamt aufgrund 
der oben genannten Punkte 
ausgeschlossen. Eine rasche 
Lösung musste her: Nach der 
Analyse einer Befragung aller 
betroffenen Eltern entschied 

sich die Gemeinde, rasch und 
unbürokratisch die Finanzie-
rung des Schulbusses zu über-
nehmen: Auf die betroffenen 
Eltern kommt ein Selbstkos-
tenanteil von € 25,- zu, die Ge-
meinde trägt zwei Drittel der 
anfallenden Kosten.
Die meisten Eltern nutzen 
heute das Angebot der Ge-

meinde. Da das Angebot erst 
kurzfristig publik gemacht 
werden konnte, stand der 
Schulbus in den ersten Wo-
chen allen Schülerinnen und 
Schülern wie bisher zur Ver-
fügung – auch ohne Anmel-
dung: So stand einem perfek-
ten Schulstart nichts im Wege.
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Gemeinderatssitzung 
05. Juli: 

Kindergarten und Kinder-
krippe im alten Gemeinde-
amt
Das alte Gemeindeamt kann 
wieder genutzt werden! Zwei 
Kindergarten- und zwei Kin-
derkrippengruppen werden 
hier neu errichtet. Aufgrund 
dessen wurde aus steuerlichen 
Gründen ein Betrieb gewerb-
licher Art der Gemeinde Hart 
bei Graz gegründet und be-
schlossen, die Volkshilfe auch 
für dieses Kinderhaus als Be-
treiber auszuwählen. Dem 
Betrieb der Kinderbetreuung 
steht damit nichts mehr im 
Wege. Der Beschluss fiel ein-
stimmig aus.  

Neue Ausstattung Schule
Bis zur Fertigstellung der neu-
en Kinderbetreuungseinrich-
tungen im alten Gemeindeamt 
finden die Gruppen proviso-
risch in der Schule Platz. Dafür 
werden Trockenbauwände ab-
gebrochen und neu errichtet, 
Stiegen und Geländer adap-
tiert, Malerarbeiten beauf-
tragt, Akkustikelemente ein-
gebaut sowie Sanitäranlagen 
für die Kleinsten umgestaltet.

Renovierung Bildungsein-
richtungen
Die Eingangstüren des Turn-
saales und des Kulturraumes 
werden aus sicherheitstech-
nischen Gründen erneuert. 
Im Kindergarten wurden die 
Holzfenster renoviert. Auch 
in der Volksschule werden die 
Fenster renoviert. Im Gang 
zwischen Volksschule und 
Kulturhalle wurden zwei Ab-
sperrungen für die neu ein-
gerichtete Kindergartengrup-
pe angebracht. Diese Anträge 
wurden einstimmig angenom-
men.

Tennisfreiplätze
Langfristig geplant ist die Er-
richtung von Tennisfreiplät-
zen am Eishallenparkplatz. 
Mit der Erstellung der Baupla-
nung wurde die Firma Blau-
pauser einstimmig beauftragt. 

Neuer Pachtvertrag für den 
SV Pachern
Nach monatelangen Verhand-
lungen hat man sich nun auf 
einen neuen Pachtvertrag mit 
dem SV Pachern geeinigt. Im 
Rahmen der Neuunterzeich-
nung werden als Entgegen-
kommen dem SV Pachern die 
angesammelten Zahlungs-
differenzen ausgebucht bzw. 
eine entsprechende Sonder-

förderung in Höhe von rund 
51.000 Euro gewährt. Die An-
träge wurden mehrheitlich 
angenommen. 

Straßensanierung Reinhard 
Machold-Straße
Noch in diesem Jahr soll die 
Reinhard Machold-Straße sa-
niert und verkehrsberuhigt 
werden. Neben mehreren 
Straßenverengungen und 
überlegt platzierten Fußgän-
gerübergängen ist vor allem 
ein durchgängiger Gehsteig 
geplant. Der Gemeinderat hat 
den diesbezüglichen Förde-
rungsvertrag mit dem Land 
Steiermark einstimmig be-
schlossen. 

Abfallentsorgung neu
Ab Jänner steigt die Gemeinde 
Hart bei Graz in die überregio-
nale Abfallentsorgung ein: Die 
Gemeinde nimmt damit das 
Angebot des Abfallwirtschafts-
verbandes an, der bereits für 
einen Großteil der Gemeinden 
die Abholung organisiert. Das 
Angebot verursacht zwar ge-
ringe Mehrkosten (ca. 1 € pro 
Gemeindebürger), bringt aber 
für die Gemeinde viele, vor al-
lem organisatorische Vorteile. 
Für GemeindebürgerInnen 
steigt auch das Service, da die 
Frequenz der Biomüll-Abho-

lung steigt. Der Antrag wurde 
im Gemeinderat einstimmig 
angenommen.  

Gemeinderatssitzung 
20. September: 

Ankauf Trauungssaal altes 
Gemeindeamt 
Für den Zubau zum ehem. 
Gemeindeamt (Trauungs-
saal) läuft derzeit noch eine 
Leasingfinanzierung. Dieser 
Vertrag wird aufgrund der 
Umbaumaßnahmen vorzei-
tig aufgelöst. Für den noch zu 
zahlenden Restwert von ca. 
60.000 Euro geht der Zubau 
nach einem einstimmigen Be-
schluss des Gemeinderates in 
das Gemeindeeigentum über. 

Bebauungsplan Haberwald-
gasse
In der Haberwaldgasse ist ein 
neues Wohnprojekt geplant. 
Dieses wurde bereits mehr-
fach im Bauausschuss behan-
delt. Auch mit dem Bauträger 
gab es mehrere Abstimmungs-
termine. Nun wurde der Be-
bauungsplan einstimmig 
beschlossen. Verbleibende 
Einwendungen der Anrainer- 
Innen wurden zur Kenntnis 
genommen und sind in der 
Bauverhandlung zu behan-
deln.

Aus dem Gemeinderat

BAUHOF

Neues vom Bauhof
Neuer Bauhofsleiter Heinz Lienhart im Interview

Herr Lienhart, woher kennen Sie 
die Gemeinde? 

Hart bei Graz war mir schon 
seit meiner Kindheit ein 
Begriff. Nicht nur durch die 
weltbekannten Firmen wie 
die Knapp AG, sondern auch 
durch die hervorragenden 
Sportanlagen. Ich durfte 
schon als Jugendlicher mit 
meinem Heimatverein SV 
Seiersberg hier kicken. 2011 
war ich sogar kurzfristig 
als Tormanntrainer des SV 
Pachern tätig. Das hat mir 
irrsinnig Spaß gemacht!

Nach Ihrer Profi-Fußballer-
karriere folgte dann die Selbst-
ständigkeit?

Ja, ich habe mich dann 2011 
im Verkauf selbstständig 
gemacht. Mein Steckenpferd 
war Müll-Management und 
Umweltschutz. Von dort bin 
ich zur Fa. Prochaska in den 
Kommunalverkauf gegangen. 
Die Firma ist spezialisiert auf 
Gartengeräte, Beregnungs-
anlagen und Schneefräsen. 
Ich wiederrum war für den 
Kontakt mit Gemeinden 
zuständig. Dadurch habe ich 
schon viel über die umfang-
reiche Kommunalarbeit gelernt.

Seit Mitte Juni sind Sie Leiter des 
Bauhofs in Hart bei Graz?

Ja, aktuell gemeinsam mit 
Hrn. Fuis. Es ist geplant, die 
Stelle in Zukunft zu über-
nehmen. Derzeit arbeiten wir 
sehr gut zusammen.

Gab es in den ersten drei Monaten 
Startschwierigkeiten?

Nein, aber viele Heraus-
forderungen! Die Gemeinde-
arbeit ist sehr umfangreich, 
vieles muss gleichzeitig 
ausgeführt werden. Meine 
Mitarbeiter und ich haben 
den Anspruch, ihre Arbeit 
sauber zu erledigen. Ob die 
ausgedehnten Mähtatig-
keiten, das Schneiden der 
Hecken oder die Wertstoff-
sammelstellen: Mir ist es 
ein Anliegen, dass die Bürg-
erInnen unsere geleistete 
Arbeit sehen.

Die nächsten Schritte im Bauhof?

Ein längerfristiges Projekt 
ist es, den Fuhrpark auf die 
aktuellen und zukünftigen 
Tätigkeiten der Gemeinde 
anzupassen. Wir müssen hier 
den Bedürfnissen einer wach-
senden Gemeinde gerecht 
werden. Kurzfristig werden 
wir uns gut auf den Winter-
dienst vorbereiten und wollen 
für jeden Schnee gewappnet 
sein. 

Auch im Sommer wird das Ortszentrum von den 
Bauhofsmitarbeitern gehegt und gepflegt.

Die Wertstoffsammelstelle hinter dem ehemaligen Gemeindeamt wurde 
aufgelassen: Bitte  weichen Sie zur Sammelstelle ASZ (Johann Kamper-Ring) 

oder P&R Sportzentrum aus.

RÜCK-
SCHNITT 
BÄUME UND 
HECKEN
In der letzten Ausgabe 
riefen wir dazu auf, He-
cken, Bäume und Sträu-
cher, die über die Grund-
stücksgrenze und auf die 
Straße ragen, zurückzu-
schneiden. Bauhofsleiter 
Lienhart: „Ich möchte 
mich bei allen Eigentüme-
rInnen bedanken, die das 
schon erledigt haben. Das 
lief dieses Jahr vorbild-
lich ab.“ Grundsätzlich 
gilt: Der/die Eigentümer 
Innen ist für den Rück-
schnitt bis zur Grund-
stücksgrenze verantwort-
lich! Lienhart: „Wir bitten 
diejenigen, die noch nicht 
dazu gekommen sind, die 
Arbeiten vor dem Win-
ter zu erledigen. Das ist 
für unseren Räumdienst 
dann sehr wichtig!“

INFO
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Gewässeraufsicht bei Entnahme einer 
Wasserprobe

Steirische Berg- und Naturwacht: 
Wir schützen unsere Natur
Über den Sommer waren die ehrenamtlichen 
HelferInnen der steirischen Berg- und Natur-
wacht viel unterwegs. 
Immer öfter siedeln sich Neo-
phyten, also nichtheimische 
Pflanzen, in unserer Gemeinde 
an. „Nachdem wir immer öfter 
Meldungen bekommen, haben 
wir über den Sommer wieder 
den giftigen Riesenbärenklau 
ausgraben und vernichtet! 
Gerne stehen wir beratend 

zur Verfügung“ meint Orts-
einsatzleiter Robert Kallinger. 
Zusammen mit den Volks-
schülerInnen der VS Pachern 
konnte ein Waldstück von 
Neophyten (dem ungiftigen 
Springkraut) befreit werden. 
Als Dankeschön wurden die 
sensibilisierten Volksschüler-
Innen auf eine gute Jause ein-
geladen.

Autalbach: Badeverbot für 
Hunde
Die im Autalbach durch Ent-
en eingebrachten, jedoch für 
Mensch und Tier unbeden-
klichen Zerkarien können zu 
einem Hautausschlag führen. 
Die Larven der Saugwürmer 
können sich aber nur in Was-
servögeln vermehren und aus-
breiten. Aufgrund der gehäuf-

Mit der VS Pachern wurde der  Wald vom Springkraut befreit

ten Meldung von Ausschlägen 
empfiehlt die Tierärztin Dr. 
Magdalena Hulak, Hunde 
nicht im Autalbach baden zu 
lassen.

Fallwild: Bitte der Jäger-
schaft melden
Robert Kallinger findet rege-
lmäßig verendete Rehe in Hart 
bei Graz und versorgt diese für 
die Harter Jägerschaft. Sollten 
Sie verendete Tiere vorfinden, 
melden Sie diese bitte bei der 
Harter Jägerschaft. (Siehe S. 43)

Siloballen gehören nicht an 
den Bach
Bei Hochwasser schwimmen 
Siloballen auf und verstopfen 
Engstellen wie Brücken und 
Durchlässe. Durch diese Ver-
klausungen würde eine even-
tuelle Hochwasserkatastrophe 
noch verstärkt. Gemäß §48 (1) 
WRG sind jegliche Ablagerun-
gen an den Ufern und inner-
halb der Grenzen des Hoch-
wasserabflusses (die sog. 
HQ30-Linie) verboten!

AUFRUF ZUM LESERBRIEF

Was liegt Ihnen an Hart bei Graz am Herzen? 
Möchten Sie Kritik üben oder Lob teilen? Wollen 
Sie einen Aufruf starten? Hier könnte Ihr Leserbrief 
stehen. 
Leider erhielten wir bis zum Redaktionsschluss die-
ser Zeitung keine Leserbriefe. Richten Sie daher bis 
zum nächsten Redaktionsschluss am 15.11.2018 
Leserbriefe an: 

karl.richter-trummer@hartbeigraz.at

INFO

e.denzel GmbH  |  T: +43 (0)316 / 27  31 88  |  www.e-denzel.at

 Elektroanlagen
 Sicherheitstechnik
 Heizung, Wärmepumpen, Sanitär
 Photovoltaik, Stromspeicher
 Automatisierungstechnik

Wir suchen Verstärkung für unser Team:
Monteure und Lehrlinge für die Bereiche 
Installations-, Gebäude- und Heizungs- bzw. 
Elektroinstallationstechnik

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bitte an office@e-denzel.at

Ihr Baumeister in Hart bei Graz

FEUERWEHR

Feuerwehr 
Hart bei Graz
Wir hoffen, Sie sind gesund aus den Sommerfe-
rien bzw. Urlaub  zurück und der Alltag hat Sie 
nicht zu fest im Griff!? Auch wir haben die Som-
merferien und den Urlaub hinter uns, die Ein-
satzbereitschaft der freiwilligen Feuerwehr für 
unsere Gemeinde war natürlich gegeben. 

Normales Einsatzgeschehen 
im Sommer
Seit 01.06.2018 galt es zwölf 
Einsätze abzuarbeiten, wobei 
ein Müllcontainerbrand am 
Ringsteinerweg glimpflich 
verlief, da durch das beherzte 
Einschreiten eines Bewohner 
sich unser Einsatz nur mehr 
auf Nachlöscharbeiten und 
Überprüfung mittels Wärme-
bildkamera beschränkte. Und 
wie so oft Brandmeldeanlagen-
alarme, aber auch einige 
Pumparbeiten, zu denen 
die Feuerwehr ausrückte.  
Übungen, Wartungen und 
Instandsetzungsarbeiten 
nahmen natürlich auch viel 
Zeit in Anspruch. 

Ein 24-Stundentag für die 
Jugend
Für unsere Feuerwehrjugend 
fand unter dem Motto „Spiel-
Spaß-Ausbildung“ heuer 
wieder ein Bereichsfeuer-
wehrjugendlager, diesmal in 
Eggersdorf, statt, aber auch 
der „24-Stundentag“ (dauerte 
diesmal länger!) stand bereits 
unter dem Zeichen der für 
einige Kameraden für 2019 
vorgesehen Grundausbildung. 
Erfreulicherweise durften wir 
auch unserem Feuerwehr-
kameraden Löschmeister des 
Sanitätsdienstes Dominik 
Friedrich bei seiner Trauung 
mit seiner Viktoria beistehen, 
nochmals alles Gute und viel 
Glück! 

Machbarkeitsstudie noch 
nicht fertig
Wie bereits in der 
letzten Gemeindezeitung 
angekündigt, fand für die 
Machbarkeitsstudie und 
Standortanalyse unseres 

Wir wünschen dem frischen Ehepaar 
alles Gute (Löschmeister des San-
itätsdienstes Dominik Friedrich und 
Gattin Viktoria)

Feuerwehrhauses im August 
seitens des Landes Steiermark 
im Beisein des Kommandanten 
Hauptbrandinspektor Peter 
Preuss, Kommandantstellver-
treter Oberbrandinspektor 
Anton Lassbacher, sowie eines 
Vertreters der Gemeinde, 
bereits eine Begehung unseres 
Rüsthauses statt. Das Ergebnis 
derselben liegt uns noch nicht 
vor.

Ich mach mit!
Nachdem unsere Gemeinde 
wächst und wächst, sind  
auch wir gefordert unseren 
Mitgliederstand zu erhöhen. 
Unter dem  Motto „ Ich 
mach mit“ präsentiert  die 
Feuerwehr Hart bei Graz am 
20.Oktober von 10:00 – 17:00 
Uhr bei der Kulturhalle  und 
Volksschule in Pachern ihre 
technische Ausrüstung und 
Fahrzeuge und richtet sich 
dabei auch an jung gebliebene  
interessierte „Querein- 
steigerInnen“ (ab dem 16. 
Lebensjahr), die einen ehren-
amtlichen Beitrag in unserer 
„Feuerwehrfamilie“ für 
unsere Gemeinde leisten 
wollen. Informationen über 
„Ihre Feuerwehr“, Aufgaben, 
die Grundausbildung zum 
Feuerwehrmann und Feuer-
wehrfrau, weiterführende 
Spezialausbildungen z.B. 
Ausbildung zum Kraftfahrer 
und Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Sanitäter 
etc. sind dabei aus erster Hand 
von Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden zu erfahren. 
Natürlich wird mit Imbissen 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt, Maroni mit Sturm 
und Hüpfburg für die Kleinen 
verheißen ebenfalls  einen 

ereignisreichen Tag mit Ihrer 
Feuerwehr! 
Auf unserer Homepage unter 
www.ff-hartbeigraz.at  und 
auf Facebook „Feuerwehr 
Hart bei Graz“ werden Sie 
aktuell und ausführlicher 
informiert! Unterstützen Sie 
uns auch weiterhin in unserer 
ehrenamtlichen Tätigkeit. 
Danke!
Spendenkonto Steier-
märkischen Sparkasse 
IBAN:     AT412081500004914776 
BIC: STSPAT2GXXX

Franz Preuss, Oberbrand-
inspektor a.D., Beauftragter 

Öffentlichkeitsarbeit

Auf Ihr Kommen freuen sich die  
KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr HART bei GRAZ

Informationstag

Der Reinerlös dient zu Anschaffung von Ausrüstung 
für die Feuerwehr Hart bei Graz.

Freiwillige
FEUERWEHR

Hart bei Graz

„Ich mach mit!“
Präsentation der Feuerwehr, 
gemütliches Beisammensein  

bei Imbiss, Maroni und Sturm
von 10:00 – 17:00 Uhr 

20. Okt. 2018
Bereich Kulturhalle/Volksschule

HART bei GRAZ

Die Feuerwehr in Hart bei Graz verjüngt sich und sucht weierhin Mitglieder!
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Aufwärmen gibt es außerdem 
Glühmet am Honigstand von 
Herrn Ender. Auf die kleinen 
Gäste wartet ein herbstlicher 
Basteltisch.

ERNTEDANKFEST
Am 19. Oktober um 12:00 wird es besonders bunt am Bauernmarkt, 
denn wir feiern gemeinsam das Erntedankfest.

Pater Leo wird auch heuer wieder die Ernte segnen.

EVENT

An diesem Tag bedanken 
wir uns für eine reiche Ern-
te und die tollen Lebens-
mitteln, die wir täglich ge-
nießen dürfen. Traditionell 
wird das Fest um 12 Uhr 
durch einleitende Worte 
von Bürgermeister Frey 
und die Segnung von Pater 
Leo eröffnet. Ganz beson-
ders freuen wir uns auf den 
Kinderchor der Volksschule 
Pachern, der die Eröffnung 
musikalisch begleiten wird. 
Danach gibt es die Möglich-
keit, die regionalen Pro-
dukte unserer Landwirte zu 
kaufen und natürlich auch 
gleich zu verkosten. Aus-
geschenkt werden Bio-Säf-
te der Familie Stix, sowie 
Sturm und mehr von den 
Damen der Bibliothek. Zum 

Die Gemeinde Hart bei Graz 
lädt zum gemütlichen Bei-
sammensein in herbstlicher 
Stimmung ein!

Bischofplatz 3/1. Stock
Ecke Tummelplatz
A-8020 Graz

kanzlei@gjantschgi.at
+ 43 (0) 316 232 063

www.gjantschgi.at

kampermetall KG, Gewerbepark 7a, 8075 Hart bei Graz, www.kampermetall.at

0664/12 877 12
Bierbaumstraße 4, 8075 Hart bei Graz

ERNTEDANKBAUERNMARKT

Bauernmarkt: Neueröffnung Kräuterhütte und 
spezielle Bienenprodukte 
Am 24. August eröffnete Dipl. 
Kräuterpädagogin Irmgard 
Fritz ihre Kräuterhütte am 
Bauernmarkt, mit einer gro-
ßen Vielfalt an Kräuterpro-
dukten aus hochwertigsten 
Rohstoffen wie zum Beispiel 
Kräutersirupe, -liköre, -essig, 
Frischkräuter aber auch Ba-
desalz und Kräuterkissen. Alle 
Produkte sind mit Liebe her-
gestellt sowie wunderschön 
verpackt und sind auch als Ge-
schenke vortrefflich geeignet! 
Die Kräuter stammen übri-

gens aus ihrem 500 m² großen 
Kräutergarten bei Autal und 
werden mit viel Sorgfalt ver-
arbeitet. 
Georg Ender, Imker aus Hart 
bei Graz beschickt unseren 
Markt schon lange und ist Ga-
rant für hervorragende Quali-
tät. Er möchte sich für Ihr Ver-
trauen und die Wertschätzung 
für seine Arbeit als Imker be-
danken. Er liebt seine Arbeit 
und die Bienen sind ein wich-
tiger Teil in seinem Leben. 
Das Bienenjahr 2018 war sehr 

erfolgreich! Im April köstli-
cher Blütenhonig, im Mai eine 
hervorragende Qualität von 
Kastanienhonig. Leider spiel-
te das Wetter ab Anfang Juni 
nicht mit, deswegen fiel die 
Waldtracht in diesem Jahr zu 
70 % aus. Aber dann war das 
Wetter im Juli und August wie-
der schön und sorgte für eine 
gute Ernte von köstlichem 
Wald-Wiesenhonig. 
Sein persönlicher Tipp für den 
Herbst und Winter: Stärken Sie 
schon jetzt Ihr Immunsystem

2018 war ein erfolgreiches Bienenjahr. Kosten Sie jetzt frischen Honig!Die Kräuter kommen aus einem Kräutergarten bei Autal!

mit einer Kur bestehend aus 
Propolistropfen in Kombinati-
on mit Honig und Gelee-Royal! 
Weiters gibt es auch eine na-
turreine Propoliscreme und 
ab Ende September einen spe-
ziellen Kräuterhonig in seinem 
Angebot.

Achtung: Am 26. Oktober ist 
Feiertag, daher fällt der Bau-
ernmarkt aus!

Maria Stix
Bauernmarktsprecherin

, Moderne Lagerboxen ab 2,5 m2 
, attraktive Mietkonditionen 

, trocken, sicher, sauber 
LAGERN

Styriastraße 6, 8042 Graz
0676 840 670 300

www.meindepot-graz.at   
office@meindepot-graz.at

Sie brauchen Platz? 
Wir haben ihn!

Sonderaktion:

6 Monate mieten,

5 bezahlen!* *A
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Karten in der Bibliothek Hart bei Graz und unter
Tel.: 0 664 / 89 63 775

24. Oktober   2018

Beginn: 19.00 Uhr  /  Einlass: 18.30 Uhr

Kulturhalle Hart bei Graz

VVK: € 23,- 
AK:    € 26,-
inkl. 13%MwSt.

Wolfram Pirchner
im Gespräch mit

Bergsteigerlegende

Prof. Peter Habeler

NEUE 
ÖFFNUNGS-
ZEITEN

Montag 8-12h
Mittwoch 14-18h

Donnerstag 14-18h
Freitag 14-18h

An schulfreien Tagen 
außer Sommerferien 

geschlossen.

Kontakt
Öffentliche Bibliothek 

Hart bei Graz
Schulgasse 1a 

8075 Hart bei Graz
e-mail: bibliothek@

hartbeigraz.at 
Tel: 0316 491160-16

INFOVorlesen macht Kinder schlau!
In unserer Bibliothek stehen 
mehr als 800 Bilderbücher, die 
darauf warten, von unseren 
Jüngsten entdeckt zu werden. 
Namhafte Pädagogen und 
Neurologen betonen immer 
wieder, wie wichtig und wert-
voll das gemeinsame Lesen 
in Familien ist. “Greifbare” 
Bücher fördern nicht nur die 
sprachliche Entwicklung der 
Kleinkinder, sie regen auch 
Kreativität und Phantasie an, 

wecken Neugierde und ver-
mitteln frühes Wissen. Das 
Vorlesen schafft automatisch 
eine heimelige Atmosphäre, 
die Kindern Zuwendung, Ver-
trauen und Ruhe verschafft. 

Dies kann auch Fr. Monika 
Preuß bestätigen, die als eh-
renamtliche Mitarbeiterin der 
Bibliothek schon lange die Re-
gale der Bilderbücher betreut. 
Sie legt in ihrer Familie selbst 
sehr viel Wert auf Vorlesen. 
“Wichtig ist es, gemeinsam 
Zeit mit den Kindern zu ver-
bringen, beim Blättern durch 
ein Buch die Bilder sprachlich 
zu begleiten und auf neugie-

Jetzt ausborgen und Enkeln oder Kindern 
vorlesen!

rige Fragen einzugehen. Im 
Bilderbuch die Welt zu entde-
cken ist auch für mich immer 
wieder eine spannende Ange-
legenheit!” meint Fr. Preuß.
Stellvertretend ein Beispiel 
aus ihren vielen Lieblings-
büchern: ”Lilia, die kleine 
Elbenprinzessin” begeistert 
mit den detaillierten Zeich-
nungen nicht nur kleine Mäd-
chen, auch Buben lauschen 
interessiert den Geschichten 
der kleinen Fee, die im El-
benwald in einem Seerosen-
schloss wohnt und mit ihren 
Freunden spannende Aben-
teuer erlebt.

Bernhard aichner

14.november 2018

Kulturhalle hart bei Graz

Lesung des neuen packenden Thrillers 
des Bestsellerautors
Musik: Florian eisner

Beginn: 19.00 Uhr/Einlass: 18.30 Uhr

VVK: € 15,- / AK: € 18,-
inkl. 13% MwSt.

Karten in der Bibliothek hart bei Graz und unter
Tel.: 0 664 / 89 63 775

©
In

go
 P

er
tra

m
er

B ö s l a n d

VERANSTALTUNGEN
Alle Veranstaltungen: 
Ort: Kulturhalle, Beginn 19:00, Einlass 18:30
Karten in der Bibliothek, unter Tel.: 0664 89 63 775 und Ö-Ticket

EVENT

24.10. 
Bergsteigerlegende 
Prof. Peter Habeler 

im Gespräch mit 
Wolfram Pirchner

31.10. 
Dr. Raimund Löw 
im Gespräch mit 

Wolfram Pirchner
je Veranstaltung: 

VVK: € 23,-, AK: € 26,-

14.11. 
Bernhard Aichner „Bösland“ 
Lesung des neuen packenden Thrillers. 
Musik: Florian Eisner VVK: € 15,- AK € 18,-

21.11. 
Wolfram Pirchner 
„A b’sondere Zeit

Wolfram Pirchner und seine 
Gäste: Horst Hausleitner: Saxo-

phon (Original Wiener Salon-
ensemble) mit Anna Starzinger – 
Singschul‘ der Oper Graz (Leitung 

Andrea Fournier) – Jagdhornbläser 
Hausmannsstätten 

VVK: € 23,-, AK: 26,-

Karten in der Bibliothek Hart bei Graz und unter
Tel.: 0 664 / 89 63 775

24. Oktober   2018

Beginn: 19.00 Uhr  /  Einlass: 18.30 Uhr

Kulturhalle Hart bei Graz

VVK: € 23,- 
AK:    € 26,-
inkl. 13%MwSt.

Wolfram Pirchner
im Gespräch mit

Bergsteigerlegende

Prof. Peter Habeler

Prof. Peter Habeler Dr. Raimund Löw Wolfram Pirchner

BIBLIOTHEKHALLENBAD & EISSTADION

Hallenbad und Sauna

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

Saison bis 07.07.2019

Mo, Di, Do, Fr 8 - 22

Mi 12 - 22  (Damensauna bis 19)

Sa 8 - 19    (01.05. bis 07.07. bis 15)

So 9 - 21    (01.05. bis 07.07. bis 18)
geschlossen: 24.12., 25.12., 01.01., 
                          Ostersonntag, Pfingstsonntag Eintritt Hallenbad

 Erwachsene	     4€      35€      90€      140€     160€
 Ermäßigt          3€      25€      70€      105€     120€
 Kinder 6-15      3€      25€      70€      105€     120€
 Kinder 3-5        2€      15€      45€        70€     80€
 Kinder 0-3        gratis

Eintritt Hallenbad & Sauna (mind. 16 Jahre)

 Erwachsene	   14€    126€     150€      210€    250€
 Ermäßigt        10€      90€     130€      190€      220€
 (Ausweis)

 Tag        x10   3 Mon.      6 Mon.     9 Mon.

 Tag        x10   3 Mon.      6 Mon.     9 Mon.

Eisstadion

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

Saison von 28.11.2018 bis 24.02.2019
Mi, Do, Fr 14 - 16:20
Sa 13:30 - 14:50 (Hobbyeishockey)
Sa 15 - 16:20
So 15 - 17:50

Weihnachtsferien 22.12. - 06.01.: 
Mo - Fr: 10 - 12:20 & 14 - 16:20
Sa 13:30 - 14:50 (Hobbyeishockey)
Sa 15 - 16:20
So 15 - 17.50
24.12. 10 - 15 (bis 16 J. gratis)
29.12. 15 - 16:20 (kein Hobbyeishockey)
31.12. 10 - 12 & 14 - 16:20
05.01. 15 - 17:50

Semesterferien 18.02. - 24.02.: 
Mo - Fr: 10 - 12:20 & 14 - 16:20
Sa 13:30 - 14:50 (Hobbyeishockey)
Sa 15 - 16:20
So 15 - 17.50
Voraussichtlich an folgenden Tagen geschlossen: 
01.12., 02.12., 08.12., 09.12., 15.12., 16.12., 22.12., 
23.12., 06.01., 20.01., 09.02., 16.02., 17.02.,

Eintritt Eisstadion

 Erwachsene	     4,50€                40,50€           110€  
 Ermäßigt          3,50€                31,50€             90€   
 Kinder 6-15      2,50€                22,50€             70€  
 Kinder 0-6        gratis

 Tag               10er Block            Saison

Aktuelle Infos finden Sie auf 

www.hartbeigraz.at
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BÜRGERLISTE - ÖVP

BÜRGERLISTE                                                             Für den Inhalt dieses Beitrages wird keine Verantwortung übernommen

Erfolgsmodell Zusammenarbeit
Seit 2015 ist die Gemeinde-
politik in Hart durch die 
gute Zusammenarbeit der 
Bündnispartner (Bürger-
liste, ÖVP, Neos, Grüne) ge-
prägt. Wir waren von An-
fang an überzeugt, dass die 
großen Herausforderungen 
nur durch ein parteiüber-
greifendes Miteinander be-
wältigt werden können und 
sind dankbar, dass das un-
mittelbar nach der Wahl be-
schlossene Arbeitsüberein-
kommen so gut funktioniert 
und auch schwierige politi-
sche Entscheidungsprozesse 
positiv abgeschlossen werden 
konnten.

Gerade in einer Krisen-
situation, in der sich die Ge-
meinde 2015 befunden hat, 
ist es wichtig, zusammenzu-
halten und Entscheidungen 
auf möglichst breiter Basis 

zu treffen – zum Wohle der 
Gemeinde und ihrer Bürger-
Innen. Somit kann man be-
reits nach 3 Jahren die gute 
Zusammenarbeit der Bünd-
nispartner als Erfolgsmodell 
bezeichnen, zumal auch die 
Gemeindeaufsicht des Landes 
große Anerkennung für die 
Fortschritte in der finanziellen 
Konsolidierung der Gemeinde 
und der Modernisierung der 
Gemeindeverwaltung aus-
gesprochen hat. Unser ge-
meinsames, erfolgreiches Be-
mühen, die Gemeinde wieder 
in ruhiges Fahrwasser zu len-
ken, wirkt sich auch posi-
tiv auf die Lukrierung von fi-
nanziellen Unterstützungen 
seitens des Landes aus. Da-
durch waren bzw. sind wich-
tige Investitionen in die 
Gemeinde-Infrastruktur mög-
lich, die sich für viele Ge-
meindebürgerInnen positiv 

auswirken: Umbau des alten 
Gemeindeamtes zur Nutzung 
für Kindergarten- und Hort-
gruppen, Straßensanierungen 
wie Reinhard Machold-Straße 
/ Rastbühelstraße - um nur ei-
nige Beispiele zu nennen. 
Das Erfolgsmodell „Zu-
sammenarbeit“ hat viele Ge-
sichter: Neben Bgm. Jakob 
Frey, der mit enormen Ein-
satz die vereinbarten Ziel-
setzungen verfolgt und 
der guten Kooperation der 
Bündnispartner, sind auch 
die engagierten Gemeinde-
bediensteten unter der um-

sichtigen Leitung von Amts-
leiter Jörg Moser zu nennen. 
Gemeinsam machen wir die 
Gemeinde Hart wieder zu-
kunftsfit.

Die Bürgerliste hat in mühe-
voller Arbeit Sitzbänke selbst 
hergestellt und bereits auf 
verschiedenen Plätzen in der 
Gemeinde aufgestellt. Tei-
len Sie uns bitte mit, wo ihrer 
Meinung nach noch Bänke 
zum Rasten und Verweilen 
platziert werden sollen: 
0650/8516632

Karl Raggam, Gemeinderat

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

Bürgerlistenbänke für ein lebenswertes Hart bei Graz

ÖVP                                                                               Für den Inhalt dieses Beitrages wird keine Verantwortung übernommen

Zu einer Veranstaltung mit 
besonders erwähnenswerten 
Augenblicken wurde das heu-
rige Umschneiden des Har-
ter Maibaumes. Schon im 
Früh-Sommer hatte ja ein Ge-
wittersturm der Fichte hart 
zugesetzt und der Baum stand 
plötzlich ohne Wipfel da, am 
Samstag hatte er plötzlich 
wieder einen grünen Spitz. 
Das hat Einige schon stau-
nen lassen. Gestaunt haben 
die vielen Besucher, unter 
ihnen unser Abgeordneter 
zum Nationalrat Mag. Ernst 
Gödl auch, als die Showtruppe 

„SanFiaNix“ ihnen einheizte. 
Die Stimmungskanonen unter 
Bandleader Hans Seiser gaben 
kräftig Gas, ließen die Instru-
mente kaum ruhen und hiel-
ten alle auf Trab. Auch als es 
dann zu einer Verzögerung 
beim Umschneiden kam, 
weil ein Autofahrer sein Ge-
fährt in der Fallrichtung des 
Baumes geparkt hatte, über-
brückten sie die Wartezeit 
mit ihren Scherzen und flot-
ter Musik. Nach Mithilfe des 
Abschleppwagens konn-
te dann nach alter Tradition 
mit der Zugsäge der Maibaum 

umgeschnitten werden, der 
Baum fiel, die Party ging wei-
ter. Bis in die späten Abend-
stunden konnten die Gäste die 
tolle Atmosphäre sowie Spei-
sen und Getränke genießen. 

Hinweis: Schmankerl der 
Harter Bauern!

Am 14. Oktober veranstaltet 
der Bauernbund am Hof der 
Familie Lösel in Rastbühel ein 
Hoffest. Motto: Harter-Bau-
ern-Schmankerl-Fest! Spezi-
alitäten und Raritäten zum 
Essen und Trinken.

Am 26. Oktober ver-
anstaltet die ÖVP Raa-
ba-Grambach in unserer 
Nachbargemeinde aber 
auch in unserem Gemein-
degebiet den alljährlichen 
Wandertag. Die Route 
führt wieder über unser 
Gemeindegebiet und dies-
mal wird die ÖVP Hart 
bei Graz eine Labestation 
im diesem Bereich be-
treuen.

WANDERTAG
26. OKT. 2018
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Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

Die Küche wurde komplett auseinan-
dergenommen!

Harter Reinigung: Auch im Sommer viel zu tun!
Die Schule hat geschlossen, es finden wenige Veranstaltungen in der Kul-
turhalle statt und auch das Eis im Eisstadion ist abgetaut. Hat die Harter 
Gebäudereinigung daher im Sommer nichts zu tun? Mitnichten: Gerade 
der Sommer ist die beste Zeit um wichtige Grundreinigungen zu erledigen! 

Gleich zu Ferienbeginn nah-
men wir die Kulturhalle in An-
griff: Alle Lagerräume konnten 
von Schmutz und Staub be-
freit werden, der Boden wur-
de ordentlich grundgereinigt 
und die gesamten Oberlichten 
des Turnsaales wurden innen 
wie außen gründlich geputzt. 
Bedanken wollen wir uns für 
die tolle Unterstützung durch 
unsere Asylanten: „Nichts für 
schwache Nerven!“ war das 
Motto für die Arbeit hoch oben 
am Gerüst und außen am Dach. 
Nach dem Putz der Halle zer-
legten wir mit Hilfe der Bau-
hofmitarbeiter die gesamte 
Küche in ihre Einzelteile: So 
konnten wir auch die schwer 
zugänglichen Stellen von 
Schmutz befreien.

Schule und Kindergarten: 
Putz nach Sanierungsarbei-
ten

Da der Boden in der Schule im 
Sommer grundgereinigt und 
beschichtet wurde, mussten 
wir uns nur um die Reinigung 
von Fenstern und Inventar 
kümmern. Im Schulgebäude 
fanden zeitgleich Sanierungs-
tätigkeiten statt: In zwei Klas-
sen wurde der Boden abge-
schliffen und neu versiegelt, 
eine Klasse und die gesamte 
Aula wurden neu ausgemalt: 
Es sieht jetzt richtig super aus!
Auch in den Kinderbetreu-
ungseinrichtungen erledigten 
wir die Grundreinigung von 
Fenstern und Böden. Für die 
neuen provisorischen Grup-

Die Grundreinigung der Kulturhalle 
erfordert Schwindelfreiheit

pen wurden Reinigungslager 
eingerichtet und neue Reini-
gungspläne erstellt.

Neue Mitarbeiterin: Sonja 
Hafner

Da wir jetzt in unseren Kin-
dereinrichtungen einen er-
höhten Bedarf an Unterhalts-
reinigung haben, konnten wir 
mit 10. September eine neue 
Mitarbeiterin – Frau Sonja 
Hafner – für uns gewinnen. 
Wir wünschen ihr viel Spaß 
und Freude bei uns.
Wir vom Reinigungsteam 
wünschen Ihnen allen einen 
wundervollen Herbst.

Barbara Bibitsch
Leiterin Reinigung

REINIGUNG - WINTERDIENST

Im Winter wird die Gehsteigräumung von der Gemeinde übernommen!

Gemeinde übernimmt wieder Winterdienst 
auf Gehsteigen
In den letzten Jahren musste die Gemeinde die Gürtel enger schnallen, doch die Finanzen sind am 
besten Weg der Konsolidierung (Bericht S. 9, Finanzen). Darum übernimmt die Gemeinde ab sofort 
wieder den Winterdienst auf Ihren Gehsteigen.

Gemäß § 93 StVO müssen 
Grundstückseigentümer im 
Ortgebiet angrenzende Geh-
steige von Schnee und Verun-
reinigungen säubern sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreuen. 
Gültig ist die Räumpflicht zwi-
schen 6 und 22 Uhr. Das Gesetz 
schreibt außerdem vor, dass, 
sollte kein Gehsteig oder Geh-
weg vorhanden sein, der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m 
geräumt und bestreut werden 
muss. Aufgrund der finanziel-
len Lage der Gemeinde konnte 
in den letzten beiden Jahren 
dieser Dienst nicht mehr aus 
den Gemeindefinanzen be-
zahlt werden und musste von 
den Eigentümern selbst über-
nommen werden. 

Dank der besseren finanziellen 
Lage übernimmt die Gemein-
de schon diesen Winter in Zu-
sammenarbeit mit der Firma 
ASE den Winterdienst inkl. 
der Haftung an Gehsteigen im 
Gemeindegebiet von Hart bei 
Graz. Wir hoffen, Ihnen damit 
einen sorgenfreien Winter er-
möglichen zu können.
Ein großes Dankeschön gilt al-
len, die in den letzten beiden 
Jahren selbst für den Winter-
dienst gesorgt und damit die 
Gemeindekonsolidierung we-
sentlich unterstützt haben. 
Nähere Informationen zur 
Räumung erhalten Sie im Bür-
gerservice.
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GRÜNE - NEOS

GRÜNE                                                                            Für den Inhalt dieses Beitrages wird keine Verantwortung übernommen

Ein gutes Klima fängt in der Gemeinde an
Liebe Harterinnen 
und Harter,

unsere Gemeinde wächst 
und wächst. Wohnun-
gen werden gebaut, Häu-
ser errichtet, Schulen und 
Industriebetriebe. Blühen-
de Landschaften. Klingt 
komisch, Beton als eine 
blühende Landschaft zu be-
zeichnen. Aber es tut gut, 
Teil einer „dynamischen 
Entwicklung“ zu sein, Teil 
von etwas, das lebt und 
gedeiht, das zumindest in 
wirtschaftlicher Hinsicht 
gesundet und prosperiert.  

Worauf wir aber, auch wenn 
es den Impetus stört, ach-
ten sollten, ist, dass dabei 
das Wohlbefinden an einer 
intakten Umwelt nicht zu 
kurz kommt. Ja, wir Grü-
nen meinen, dass eine ge-
sunde Natur ein unersetz-
licher „Feelgood-Faktor“ ist, 
und daher werden wir uns 
dafür einsetzen, dass das, was 
da in Zukunft in unserer Ge-
meinde errichtet wird, aus-
reichend Grünflächen haben 
wird, dass wir darauf achten, 
die neue Infrastruktur mit 
nachhaltiger Energie zu ver-

sorgen und dass wir Räume 
schaffen, wo sich Menschen 
begegnen können auch ohne 
den Zwang etwas zu konsu-
mieren. Ein kleiner Park viel-
leicht, Spielplätze für die Kin-
der, Bewegungsflächen für 
die Jugend.  
Denn ein gutes Klima fängt 
in der Gemeinde an. Arbeiten 
wir gemeinsam daran.

Besuchen sie auch unsere 
Facebookseite:  „Grüne Hart 
bei Graz“
   
         /gruene.hart.bei.graz

NEOS                                                                            Für den Inhalt dieses Beitrages wird keine Verantwortung übernommen

Freies W-LAN für Gemeinden: EU-finanzierte 
Internet-Hotspots für Bürgerinnen und Bürger 

Für uns NEOS ist der Aus-
bau der IT-Infrastruktur 
eines unserer Kernanliegen. 
Gerade die steirischen Ge-
meinden können durch die 
digitale Transformation und 
den damit verbundenen 
wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Möglich-
keiten, ihren Wohlstand und 
die Lebensqualität steigern. 
Die Anbindung an schnel-
les Internet durch drahtlose 
Internetzugänge (sogenannte 
WLAN Hotspots) im öffent-
lichen Raum, ist eine wirk-
same Maßnahme, die unsere 
Forderung in die Tat umsetzt. 
Die damit verbundenen 
hohen Kosten für die Ein-
richtung eines öffentlichen 
Internet-Zugangs, können 
viele Gemeinden jedoch nicht 
stemmen. Eine Lösung zur Fi-

nanzierung wird nun von der 
EU-Kommission angeboten: 
das Programm WiFi4EU. 
Bereits im Dezember 2016 
haben die Jugendlichen im 
Jugendlandtag unter anderem 
gefordert, dass es mehr frei 
zugängliches WLAN an öffent-
lichen Plätzen in der Steier-
mark geben soll. Ein schneller 
kostengünstiger oder kosten-
loser Internet-Zugang ist aber 
nicht nur für junge Menschen 
ganz essentiell. Die Digitali-
sierung ist die große Chance 
unserer Generation, die zum 
Wohl der gesamten Gesell-
schaft gestaltet werden muss. 
WiFi4EU bietet Gemeinden 
Gutscheine im Wert von 
15.000 Euro für die Ein-
richtung von Wi-Fi-Hotspots 
in öffentlichen Räumen, u. a. 
in Bibliotheken, Museen, öf-

fentlichen Parks und auf Plät-
zen. Damit soll ein kostenloser 
WLAN-Internetzugang in der 
Nähe des Hauptzentrums des 
öffentlichen Lebens zur Ver-
fügung gestellt werden.
Mit den WiFi4EU-Gutscheinen 
können Gemeinden Wi-Fi-Ge-
räte (drahtlose Zugangs-
punkte) beschaffen, die Kos-
ten für Betrieb und Wartung 
des Netzes werden von den 
Gemeinden selbst getragen. 
Mithilfe des Programms Wi-
Fi4EU bekommen Städte und 
Gemeinden die Möglichkeit, 
den Bürgerinnen und Bürgern 
das Internet näher zu bringen, 
sodass sie in vollem Umfang 
von den Chancen der Digita-
lisierung profitieren können. 
WiFi4EU-finanzierte Netze 
werden kostenlos und werbe-
frei sein und keine personen-

bezogenen Daten abgreifen. 
Die Mittel werden nur bereit-
gestellt, wenn in demselben 
öffentlichen Raum noch keine 
unentgeltlichen privaten oder 
öffentlichen Angebote ähn-
licher Qualität bestehen.
Das WiFi4EU- Portal soll in 
der zweiten Septemberhälfte 
2018 neu gestartet werden. 
Voraussichtlich vier Wochen 
später, Mitte Oktober, soll der 
nächste Aufruf stattfinden.
Auf der Portalseite https://
ec.europa.eu/digital-sing-
le-market/en/wifi4eu-kos-
tenloses-wlan-fur-alle
können die aktuelle Ent-
wicklung sowie Neuigkeiten 
zum Neustart von WiFi4EU 
verfolgt werden.

Jochen Kotschar
Gemeinderat NEOS Hart bei Graz

SPÖ		                                                               Für den Inhalt dieses Beitrages wird keine Verantwortung übernommen
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Geschätzte Harterinnen und Harter,
wir befürchten, dass die Ge-
meindezeitung einer stren-
gen Zensur von Jakob Frey 
unterliegt. Ebenso glauben 
wir, dass Leserbriefe, wel-
che nicht „pro Frey“ sind, gar 
nicht abgedruckt werden.
Daher ersuchen wir Sie, mehr 
Augenmerk auf unsere SPÖ 
Schaukästen bzw. Anschlag-
tafeln zu legen.

Dort werden Sie in Zukunft 
immer wieder aktuelle Fak-
ten lesen können.
Diese finden Sie an folgen-
den Standorten: Ragnitz Au-
gust Krispel Gasse 22, Rast-
bühel zwischen Rüsthaus und 
Marienbräu, Holzerhofstraße 
oberes Drittel, Gasthaus 
Semlitsch Manuela, altes 
Gemeindeamt (bald neue 

Kindereinrichtung), Mitte 
Reinhard Macholdstraße und 
Ortsende Hart bei Graz Rich-
tung Autal.
Gerne können Sie uns Ihre 
Anliegen und Anregungen 
auch per Mail unter an-
regungen@spoe-hartbeigraz.
at  zukommen lassen oder 
uns einfach persönlich an-
sprechen. 

Wir freuen uns auf Ihre Rück-
meldungen.

Natürlich informieren wir 
Sie auch weiterhin anhand 
unserer Aussendungen über 
Fakten ohne „Freye“ (freie) 
Interpretationen.

Ihre SPÖ Hart bei Graz

Da bin ich her, 
da kenn ich mich aus!

Ich stehe Ihnen rund um den Verkauf 
Ihrer Immobilie gerne zur Verfügung. 
Rufen Sie mich an. Ich freue mich auf 
Sie!

RE/MAX for all
C.v. Hötzendorfstraße 37a

8010 Graz

Nicole Hadl
0664/88 17 62 81
n.hadl@remax-for-all.at

KENNENLERN-GUTSCHEIN 
für einen Marktwertcheck Ihrer Immobilie im Wert von € 360,-
Dieser Gutschein ist einlösbar bei:

Nicole Hadl
0664/88 17 62 81
n.hadl@remax-for-all.at

for all in Graz

Zum erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie ge-
hört nicht nur die professionelle Aufbereitung 
und Durchführung des gesamten Verkaufs-
prozesses, sondern vor allem die Erfahrung 
und die Marktkenntnis vor Ort.

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen? Ich berate Sie gerne!

SPÖ

Liebe Leserin, 
lieber Leser,
als wir vor drei Jahren allen 
Parteien die Möglichkeit ge-
boten haben, in jeder Ge-
meindezeitung einen eigenen 
Beitrag schreiben zu dürfen, 
erschien mir das als selbstver-
ständlich. Das entspricht mei-
nem Demokratieverständnis, 
dass jedermann/jedefrau sa-
gen dürfen soll, was ihr/ ihm 
am Herzen liegt. 
Auch die Einführung der Le-
serbriefe war dieser Idee ge-
schuldet. Gerade kritischen 
BürgerInnen ein Sprachrohr 
zu bieten, ist für die Gemein-
deführung eine große Chan-
ce im ein Feedback zu ihrer 
Arbeit zu bekommen. 

Allerdings haben wir Regeln 
für die Veröffentlichung auf-
gestellt: 
- Bei der Einsendung ist die 
vollständige Adresse mit Tele-
fonnummer anzugeben.

- Anonyme Schreiben werden 
nicht berücksichtigt.
- Leserbriefe dürfen weder po-
lemischen Inhalts sein noch 
persönliche Angriffe oder Be-
leidigungen enthalten.

Auch wenn mir die Beiträge 
nicht immer „gefallen“ ha-
ben, wurde dennoch jeder 
Beitrag und jeder Leserbrief 
gerne veröffentlicht. Für die-
se Ausgabe haben wir leider 
keinen Leserbrief bekommen. 
Das finde ich schade. 

Bitte nutzen Sie die Chan-
ce und schicken Sie uns Ihre 
Wünsche, Ideen, Anregungen 
und Kritik. Wir werden auch 
weiterhin jeden Leserbrief, 
der den Regeln entspricht, 
veröffentlichen. 
Danke für Ihr Vertrauen.

Jakob Frey 
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VS PACHERN

ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstr. 4, 8010 Graz  T  0316/82 35 70    

E  office@adp-rinner.at    W  www.adp-rinner.at

Wir beraten Sie in sämtlichen Kataster- und 
Vermessungs fragen kompetent  und verständlich. 
Die erste Beratung ist kostenlos. Vereinbaren Sie 

einen  persönlichen Termin mit uns.

Sie wollen ein Grundstück teilen 
oder brauchen einen Besitzplan oder einfach 
nur gesicherte Grenzen?

NMS LASSNITZHÖHE - KINDERGEMEINDERAT

EINLADUNG 
zum  Tag der Offenen Tür an der NMS Laßnitzhöhe  

• Information über die Neue Mittelschule allgemein/ 
   Schwerpunktklasse Englisch 
• BORG Klasse TecMedia (Matura und Lehrabschluss)
Am Samstag, 17. November  von 9:00-12:00 
Wir sind auch bei der Schulinformationsmesse in Graz 
am 19. und 20. Oktober vertreten - besuchen Sie unseren 
Stand! 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
HDir. Waltraude Zebedin, BEd und das Lehrerteam

INFOTAG DER OFFENEN TÜR

Was die Welt in Zeiten wie 
diesen braucht? Junge Men-
schen, die mit Aktionen im 
öffentlichen Raum eindrucks-
stark zeigen, was sie bewegt! 
In diesem Projekt werden 
unterschiedliche Aspekte aus 
„17 Sustainable Development 
Goals“ (UNO/UNESCO) durch 
die Performance „Beacons of 
Hope“ sichtbar, fühlbar und 

NMS Laßnitzhöhe: Projekt im Zeichen der Menschenrechte

spürbar gemacht. Im Rahmen 
der International UNESCO 
Arts Education Week und 
am FairStyria Tag agieren 
SchülerInnen als Sprachrohre 
und MultiplikatorInnen. Der 
Schlossberg im Herzen der 
Stadt Graz und der Eingangs-
trichter im Joanneumsviertel 
werden zur Bühne für eine 
„lebendige Kunst:Galerie“. 

Die Neue Mittelschule ist eine ÖKOLOG Schule, eine Glücksschule und seit 
Juni 2018 sind wir UNESCO Schule. Unser großes Anliegen ist die Herzens-
bildung junger Menschen zu fördern! 

Die BesucherInnen können 
vielfältige Kunstwerke wie   
„A Mirror of the Soul“, „The  
secret ingredients to Chocola-
te“, “Hard work for little Mo-
ney“ versus ”On a FAIRTRADE 
Coffee Farm“,... die zum Leben 
erwachen, bestaunen. 

Eva Scheibelhofer-Schroll  MA BEd

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

BEACONS 
OF HOPE & A 
GALLERY OF 
HUMAN RIGHTS

  INFO

Idee, Konzeption,
Regie, Dramaturgie 

Eva Scheibel-
hofer-Schroll                                      

Ensemble Drama & 
Dance Group 

NMS Laßnitzhöhe

Kindergemeinderat startet im Oktober
Kinder dürfen in Hart bei Graz ab sofort mitmischen: Welche Ideen hast du für unsere Gemeinde?

Am Montag, dem 15. Okto-
ber wird die erste Sitzung 
des neu ins Leben gerufenen 
Kindergemeinderats ein-
berufen. Die Gemeinde lädt 
daher alle Harter Kinder zwi-
schen 8 und 12 Jahren ein, da-
bei zu sein und unser Hart bei 
Graz mitzugestalten.

Wie können sich Kinder in 
Hart bei Graz wohl fühlen? 
Kinder haben eigene Vor-
stellungen darüber, was sie 
brauchen. Die Gemeinde 
sollte aufmerksam zuhören 
und umsetzen. Der Kinder-
gemeinderat bietet dafür 
einen perfekten Rahmen: 
Hier können Kinder selbst 
Vorschläge und Anliegen dis-

kutieren. Hier finden die 
Ideen Gehör und können 
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w
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umgesetzt werden. Nebenbei 
lernen die Kinder im gemein-
samen Tun die Gemeinde-
aufgaben besser kennen und 
bekommen so einen Einblick 
in die Arbeit des Bürgermeis-
ters und des Gemeinderates.

„Im Kindergemein-
derat sollen Kinder am 

Entwicklungsprozess der 
Gemeinde teilnehmen und er-

fahren, dass Verwaltung und Politik 
Dialog zwischen allen Beteiligten, 

gemeinsames Handeln und gemein-
sames Verantworten ist.“ 

Jakob Binder (BL), 2. Vize-
bürgermeister, Obmann 
FA Jugend, Kultur und 

Sport

TERMINE
 INFO

Wo:
Gemeindesaal, Johann 

Kamper-Ring 3a

Wann:
Die Termine sind bis 
auf die erste Sitzung 

immer jeden 
2. Montag im Monat 

um 16 Uhr: 

15. Oktober (1. Sitzu-
ng), 12. November, 10. 
Dezember, 14. Jänner, 
11. Februar, 11. März, 

8. April, 13. Mai

Volksschule Pachern
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Wir sind die 1.b Klasse 
und alle 24 Kinder 

freuen sich schon riesig 
auf das kommende Schuljahr.
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Die Kinder der 4.b Klasse fuh-
ren bereits in der zweiten 
Schulwoche auf Sportwoche.
Gemeinsam durften wir 5 
wunderschöne Tage im Frei-
zeitcamp Passail verbringen. 
Das Wetter war auf unserer 
Seite und so konnten wir so-
gar noch einige  Schwimm-

Projektwoche in Passail
einheiten im schönen Bade-
teich erleben.
Durch  gemeinsame Aktivi-
täten wie Ballspiele, Team-
bildung und gemeinsame Kü-
chendienste gestärkt, starten 
wir nun  mit Freude in  das 
vierte Volksschuljahr.
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Beauty & more

Sichern Sie sich jetzt Ihren kostenlosen und unverbindlichen Beratungstermin.

In meinem Studio bekommen Sie Tipps & Tricks zu den Themen:

Schöne, gepflegte Haut von Kopf bis Fuß
Hautstraffung, Anti-Aging
Make-Up: Typgerecht, 5 Minuten, Braut, Business
Schminkworkshops
Gesunder Darm = Gesunder Körper
Frauen-, Männergesundheit
Gesundes Wohlfühlgewicht
Magnetschmuck (auch Schmuckpartys bei Ihnen zuhause)
und vieles mehr

PERSÖNLICHE EINLADUNG – von 12.11. bis 01.12.2018, entführe ich Sie aus der Hektik des 
Alltags in meine WEIHNACHTS – ZAUBERWELT, bei köstlichem Punsch oder Sekt und Keksen. 

Tolle Aktionen und eine Überraschung warten auf Sie (solange der Vorrat reicht) sogar bis 24.12.2018. 

Ich freue mich auf Euer Kommen, Gabi Ziri.

Pachern Hauptstraße 88 / 8075 Hart bei Graz / 0660 20 16 118 / ziri.gabi1405@gmail.com

NEUERÖFFNUNG

Nach unserem Sommerurlaub 
starten wir gut erholt und 
motiviert in die zweite Hälfte 
des Jahres.

Das erste Halbjahr haben 
wir im Juni mit einem stim-
mungsvollen Musiknachmit-
tag, bei dem Sitztänze und be-
schwingte Bewegungen nicht 
fehlen durften, abgeschlos-
sen. 

Einblicke ins Senioren Tageszentrum Hart bei Graz
Pater Josef, der uns viele Jah-
re im Tageszentrum besucht 
hat, ist in den Ruhestand ge-
treten. Er ist uns allen sehr 
ans Herz gewachsen und so 
durften bei der gemeinsamen 
Abschiedsfeier auch ein paar 
Tränen fließen. 
Der Ganztagesausflug im Juli 
zum Biobauernhof Lederer 
war für alle ein besonders 
schönes Erlebnis. 

KONTAKT
INFO

Volkshilfe 
Tageszentrum 
Hart bei Graz  

Pachern-Hauptstr. 89 
8075 Hart bei Graz  
Tel. 0316/21 80 016 
E-Mail: 
tageszentrum-hart@ 
stmk.volkshilfe.at 
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Beim Ausflug zum Biobauernhof durften Tiere nicht fehlen!

Bevor es schließlich in den 
Urlaub ging, nutzten wir das 
tolle Wetter und veranstalte-
ten ein Sommerfest, das für 
alle ein absoluter Gaumen-
schmaus war. 
Unsere nächsten Termine für 
den Gesellschaftsnachmittag:    
 • 09.11.2018
 • 03.12.2018

SENIORENKINDERBETREUUNG

Kindergarten, Kinderkrippe und 
Hort: Eine erlebnisreiche Som-
merbetreuung geht zu Ende…
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Sommerhort 

Im Sommerhort freuten sich 
die SchülerInnen über die 
vielen tollen Ausflüge. Beim 
Besuch der „Bärenburg“ im 
LKH Graz bekamen die Kinder 
interessante Einblicke über 
Vorbeugung von Unfällen im 
Haushalt und lernten ihre 
Umgebung besser einzuschät-
zen und sicherer zu gestalten. 
Im ORF - Landesstudio nah-
men die Kinder an einer span-
nenden Führung durch die 
Räumlichkeiten des Studios 
teil und durften selbst in die 
Rolle eines Moderators bzw. 
einer Moderatorin schlüpfen. 
„Hören, Staunen, Fühlen“ war 
das Motto des Ausfluges zum 
„Sebastian Reloaded-Erlebnis-
weg“ auf der Laßnitzhöhe. Die 
Bewegung in der Natur war 
für die Kinder eine gelungene 
Abwechslung.

Kindergarten

Einen ganz besonderen Tag 
durften die Kinder während 
des Sommerkindergartens 
auf der TU Graz verbringen. 
Bevor die Kinder mit zahl-
reichen Experimenten starte-
ten, stärkten sie sich noch bei 
einem gemütlichen Picknick 
im Freien.
Ausgerüstet mit einem Schutz-
mantel und einer Schutzbrille 
verwandelten sich die Kinder 
in kleine ForscherInnen. Da-
bei experimentierten sie, mit 
welchen Stoffen es gelingen 
kann, Farbstoffe aus Lebens-
mitteln zu trennen.

Beim Blick durch das Mikro-
skop entdeckten unsere For-
scherInnen eine ganz ande-
re Welt, die man mit freiem 
Auge nicht erkennen kann. 
Man glaubt ja kaum, auf wel-
che kleinen Lebewesen man 
im Teichwasser stoßen kann. 
Auch das große Abschlussex-
periment mit einem Vulkan 
brachte die Augen der Kinder 
zum Leuchten.
Dieser Ausflug wird den Kin-
dern noch lange in Erinne-
rung bleiben. Ein besonderer 
Dank dafür gilt Frau Rinnof-
ner, die uns das ermöglichte!

Kinderkrippe

Auch in der Kinderkrippe ging 
es den ganzen Sommer lustig 
zu. Ausgerüstet mit Badehose, 
Sonnenkappe und Gießkanne 
ging es jeden Tag in den Gar-
ten, wo schon die Planschbe-
cken und die verschiedenen 
Schüttspiele auf die Kinder 
warteten. Mit großer Begeis-
terung und mit ganz viel Spaß 
waren die Kinder und auch 
das Personal bei den Wasser-
spielen dabei.

Nach dieser spannenden Zeit 
sind wir wieder gut in das 
neue Kinderbetreuungsjahr 
gestartet und durften uns 
über Gruppenzuwachs freu-
en. Die Eingewöhnungszeit 
verlief in allen Gruppen sehr 
entspannt und auch die neuen 
Kinder fanden schnell ihren 
Platz in der Gruppe.

Ich wünsche allen Kindern 
eine lustige und spannende 
Zeit in der Kinderbetreuungs-
einrichtung Hart bei Graz. Da 
ich mich nun in die Babypau-
se verabschiede, möchte ich 
mich an dieser Stelle bei den 
Eltern und allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern recht 
herzlich für die Zusammen-
arbeit bedanken und wünsche 
meiner Karenzvertretung 
Frau Haike Moser alles Gute 
bei ihrer neuen Aufgabe.

Mit lieben Grüßen
Katharina Fassolder

Unfallfrei durch die Bärenburg 
des LKH Graz!

Die Hortkinder durften im ORF Landesstudio selbst moderieren.
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Die kleine Forscherinnen und Forscher experimentierten an der TU Graz.
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Bewegung in der Natur: gelungene Abwechslung 
am Sebastian Reloaded-Erlebnisweg.

Laborkittel und Schutzbrille 
durften nicht fehlen!

Das Highlight zur Abkühlung waren 
sicher die Planschbecken.

Die heiße Jahreszeit bestens genutzt!
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JUBILARE

Ärzte in Hart bei Graz
Allgemeinmediziner

Dr. Stephanie Poggenburg
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 13 00
Ordination: Mo, Mi u. Fr von 7:30 – 
12:30 Uhr; Di, Do von 15:30 – 18:00 
Uhr; Mi 7:30 - 12:30 Uhr und Voran-
meldung

Dr. med. univ. Ines Giner
Homöopathie und 
Allgemeinmedizin
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0680 20 68 508
Ordination: Mittwoch nach tel. Ver-
einbarung

Manualmedizinpraxis 
Dr. Magdalena Demuth
Ärztin für Allgemeinmedizin, Manu-
elle Medizin, Ärztliche Hypnose und 
Palliativmedizin, Notärztin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Wahlärztin für alle Kassen 
, Tel: 0660 70 86 887, Ordination: 
nach tel. Vereinbarung
office@manualmedizinpraxis.at
www.manualmedizinpraxis.at

Zahnärzte

Dr. med. dent Birgit Pribitzer
Zahnärztin, Prothetik
Ordination: Mo 15:00 - 20:00 Uhr, Di 
8:00 - 12:00 Uhr, Mi 16:00 - 20:00 
Uhr, Do 8.00 - 13:00 Uhr

Dr. med. dent. Andreas Jeglitsch
Zahnarzt, Implantologie
Ordination: Mo 8:00 - 15:00 Uhr, Di 
12:00 - 20:00 Uhr, Mi 8:00 - 16:00 
Uhr, Do 13:00 - 20:00 Uhr, Fr 8:00 - 
14:00 Uhr

Dr. med. univ. et med. dent 
Friedwald Jeglitsch
Zahnarzt, Prothetik
Tel: 0316 49 24 56, Ordination: Ter-
mine nach Vereinbarung 

Dr. med. dent. Bärbel Jeglitsch
Kieferorthopädie
qualifizierte Wahlkieferorthopädin, 
Ordination: Do 9:00 - 17:00 Uhr, und 
nach Vereinbarung

SVA, KFA
Pachern-Hauptstraße 90
8075 Hart bei Graz, Tel: 0316 49 24 
56, ordination@zahnärzte-team.at
www.zahnaerzte-team.at 

Dr. med. univ. Helga Stessl
Facharzt für Zahn-, Mund-, Kiefer-
heilkunde, Angstpat. und Mundhy-
giene, alle Kassen
Josef Hartmanngasse 22, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 49 39 49
Ordination: Mo, Di, Do, Fr 8:00 – 
12:00 Uhr; Die und Do 15:00 – 18:00 
Uhr, dr.stessl@medway.at

Fachärzte

Dr. Helga Lechner
Fachärztin für Augenheilkunde und 
Optometrie, SVA, KFA, Wahlärztin 
und Privat
Pachern-Hauptstraße 88, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 492442
Ordination: Mo, Do 14:00-18:00 
Uhr; Di, Mi 8:00-12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Internetanmeldung, 
www.augelechner.at

Dr. med. univ. 
Agnes Bretterklieber
Fachärztin für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Ärztin für 
Allgemeinmedizin, Wahlarzt/privat
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316/491459
Tel: 0664/3991349, Ordination: Mo 
10:00 Uhr - 12:00 Uhr; Di, Fr 17:00 
Uhr - 19:00 Uhr nach tel. Vereinba-
rung, www.drbretterklieber.net, ordi-
nation@bretterklieber.net

Dr. med.univ. Peter Potzinger
Facharzt für HNO, Wahlarzt aller 
Kassen, privat. KFA Graz
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0664 88 363 024
Ordination: Do 16:00 – 20:00 Uhr; 
für Termine an anderen Wochenta-
gen bitte um tel. Kontaktaufnahme, 
potzingerp@aon.at

Dr. med. Barbara Schneeberger
Traditionelle Chinesische Medizin 
TCM, Akupunktur, Westliche Kräuter, 
Wahlarzt für alle Kassen
Kaltenbergstraße 23, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0680 55 83 138

Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
www.akupunkturschneeberger.at, 
akupunkturschneeberger@gmx.net

Dr. med. Thomas Muszi
Osteopathie, Kinderosteopathie
Angermayrstrasse 30, 8047 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 59 12 01, Tel: 
0676 315 05 61, Ordination: Mo - 
Do 7:30 – 13:00 Uhr, Mo - Mi 14:00 
– 18:00 Uhr

Dr. Elisabeth Spindler-Riahi
Akupunktur, Traditionelle Chinesi-
sche Medizin TCM, Privatarzt
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0676 38 41 407
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
Praxis@tcm-spindler.at

Dr.med. 
Weirather-Suppan Klaudia
Akupunktur, Kinderakupunktur, Hyp-
noakupunktur, ÖÄK Diplom für Aku-
punktur, Wahlarzt
Bierbaumstraße 11, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0699 10000392
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
klaudia.suppan@gmx.at

Univ.Prof.Mag.Dr. 
Seibert Franz
Facharzt f. Unfallchirurgie
Pachern-Hauptstraße 95, 0316 
492417, nach tel. Vereinbarung

Divers

Hebamme 
Eva-Maria Wildling, BSc
8047 Hart bei Graz, Tel: 0680 50 50 
930, post@hebamme-evawildling.
at, www.hebamme-evawildling.at 

Institut Praxis Interdisziplinäre 
Physiotherapie P-I-P Institut
Susanne Reinprecht, MSc, MBA
Private ambulante Krankenanstalt 
für Physiotherapie, Orthopädie, Un-
fallchirurgie und Neurologie
Teilrückerstattung durch die Kran-
kenkassen
Pachern-Hauptstraße 95, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 24 17
Ordination: Mo, Mi 11.00 - 20:00 
Uhr; Di, Do 7:30 - 16:30 Uhr
office@p-i-p.at, www.p-i-p.at

med beauty Fachinstitut für 
Kosmetik Rosmarie Wilfling
medizinische Peelings - Hautver-
jüngung - sensible Haut, Akne - Pig-
mentflecken
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0664 145 09 29
office@medbeauty-pachern.at, 
www.medbeauty-pachern.at

Living Drops
Heilmassage, Kosmetik, Fußpflege
Pachern-Hauptstraße 94, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 218 00 17
info@livingdrops.net, www.living-
drops.at

Apotheke
Mag. pharm. 
Martina Evers
Harter Süd Straße 2, 
8075 Hart bei Graz, 
Tel: 0316 207120 , Fax: DW 20 
info@apotheke-hart.at 
www.apotheke-hart.at 
Öffnungszeiten: 
Mo 8:00-13:00 und 14:00-18:00, 
Di 8:00-13:00 und 14:00-18:00 
(*19:00), Mi 8:00-13:00 und 14:00-
18:00, Do 8:00-13:00 und 14:00-
18:00 (*19:00), Fr 8:00-13:00 und 
14:00-18:00, Sa 8:00-12:00 

AKTUELLE
ÄRZTELISTEIN

FO

Alle Informationen
zu den Ärzten in 

Hart bei Graz finden 
Sie online unter: 

https://www.hartbei-
graz.at/gesundheit/

aerzte.html

ÄRZTE IN HART BEI GRAZ

Wir gratulieren herzlich unseren 
Geburtstags- und Hochzeitsjubilaren
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Viktoria Schöllauf
Monika Küzmits
Leopold Gobec

Dr. Herbert Windisch
Karl Buschek

Ilse Höfler
Willi Kahr

Franziska Klampfer

80 - Dipl. Ing. Eduard Zlöbl

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

85 - Katharina Gleichweit 

95 
Friederike Hartl 

Margarete Kocher 
Barbara Glauninger

90 
Erika Schulter           

Maximilian Schlemmer

 85
Margareta Ehmann

Katharina Gleichweit 
Christine Payer  

Helene Perus 
Rosa Fuchs

Eduard Loitsch
Franz Dieber
Helga Wolf 

Diamantene Hochzeit

Auguste und Friedrich Schenk

Brunhilde und Karl Weidacher
Anneliese und Peter Katzenberger

Goldene Hochzeit

Olga und Erwin Strobl 

Monika und Johann Höller
Emma und Maximilian Schlemmer

Heidelinde und Adolf Hofer
Christine und Manfred Rauter

Annemarie und Friedrich Guggenbichler
Margit und Gerfried Patter

Mag. Sonja und Volker Lichem

80 - Ing. Ignaz Brandstätter85 - Franz Dieber

75 - Franziska Klampfer80 - Peter Baldauf
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 SOMMEROLYMPIADE

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung personenbezogene 
Daten enthält, die nicht für die 
Veröffentlichung im Internet 
freigegeben sind.

Drei Buchstaben haben sich 
zu Beginn der neuen Saison zu 
unserem Vereinsnamen hinzu 
gesellt: Die SMB Industriean-
lagenbau GmbH sponsert den 
Verein bereits seit Jahren und 
verfolgt mit Freude die positi-
ve Entwicklung sowie die gute 
Nachwuchsarbeit im Verein. 
Wir freuen uns über diese er-
folgreiche Partnerschaft und 
den neuen Vereinsnamen im 
Jubiläumsjahr des Vereins. 
Auch sportlich wurde die kur-
ze Sommerpause wie jedes 
Jahr intensiv genutzt, um sich 
auf die neue Saison vorzube-
reiten. Die Meisterschaft star-
tete für unsere erste Kampf-
mannschaft (KMI) bereits am 
10. August, wobei sie aber im 
ersten Spiel der Saison beim 
Aufsteiger in Gabersorf eine 
Niederlage hinnehmen muss-
te. Doch unsere Mannschaft 
ließ sich dadurch nicht ent-
mutigen und nach sechs ab-
solvierten Runden lachte 
unsere Mannschaft vom 2. Ta-
bellenplatz der Oberliga Mitte 
West. 
Für unsere KMII verlief der 

60 Jahre rollt das Leder beim SV SMB Pachern
Die Gemeinschaft wird beim SV Pachern groß geschrieben (KMI)

Saisonstart nicht ganz nach 
Plan – nach drei Niederlagen 
in Serie konnte erst im vierten 
Spiel in der 1. Klasse Mitte B 
ein Sieg geholt werden. Dieser 
fiel dafür umso fulminanter 
aus, wurde Hausmannstätten 
klar mit 8:2 besiegt. 
Auch unsere Jugendmann-
schaften starteten in die neue 
Saison und konnten von der 
U8 bis zur U17 tolle Ergebnis-
se vorweisen. Da die Jugend-
arbeit erfreulich erfolgreich 

verläuft, werden sich unsere 
U11, U12 und U13 Mannschaf-
ten im Herbst erstmalig auch 
bei internationalen Turnieren 
messen. Dass die Nachfrage 
nach Fußball wieder enorm 
groß ist, zeigt sich am regen 
Interesse an unserem Fuß-
ballkindergarten. Teilweise 
tummeln sich mehr als 20 
„Bambinis“ am Fußballplatz. 
Um diesen Ansturm gerecht 
zu werden, sind wir auf der 
Suche nach einem/einer Trai-

ner/in für unsere Jüngsten. 
Weitere Infos erhalten Sie bei 
unserem Jugendleiter Gerald 
Stadler. 
Wir freuen uns, Sie im 60. 
Gründungsjahr zahlreich bei 
unseren Heimspielen im Wal-
ter Niederkofler Stadion be-
grüßen zu dürfen!

Mit sportlichen Grüßen
Helmut Zengerer

Obmann SV SMB Pachern 

Rege Nachwuchsarbeit: über 20 „Bambinis“ tummelten sich bei unserem Fußballkindergarten.

Geschäftsführer Thomas Pein übergibt den Scheck von 374,10 € 
an den 2. Vizebgm. Jakob Binder (BL)

Die Sommerolympiade hatte 
heuer etwas ganz Besonderes 
zu bieten – den ersten Harter 
Rote Nasen Lauf. Das Mot-
to hieß: So viele Runden wie 
möglich laufen, denn die SMB 
Industrieanlagenbau GmbH 
spendete für jeden erlaufe-
nen Kilometer einen Euro für 
die Clowndoctors! Über 50 
LäuferInnen von jung bis alt 
trotzten der Hitze am ersten 
Ferientag und kamen auf eine 
beachtliche Gesamtsumme 
von 374 Kilometern. Zusam-
men mit den Startgeldspen-
den konnten mit Unterstüt-
zung von SMB insgesamt 850 
Euro für die wertvolle Arbeit 
der Clowndoctors gesammelt 
werden, die damit weiterhin 

850 Euro für die Rote 
Nasen Clowndoctors 
bei der Sommer-
olympiade

kranken Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern können. 
Wir danken allen, die mitge-
macht haben und der Firma 
SMB recht herzlich für ihr 
Engagement für den guten 
Zweck!

Actionreiche Stationen auf 
der Sommerolympiade

Zur Sommerolympiade, die 
den Rote Nasen Lauf umrahm-
te, kamen über zweihundert 
Besucher. Eltern und Kinder 
zeigten ihr Geschick bei 14 
actionreichen Stationen von 
heimischen Vereinen und 
(Einsatz-)Organisationen und 
konnten diese auf spielerische 
Art kennenlernen. Für Ab-

kühlung mit Wasserwerfern 
und Wasserwand sorgte in 
gewohnter Manier die Frei-
willige Feuerwehr. Nebenef-
fekt: Echtes Strandfeeling am 
Beachsoccerplatz, auf dem 
die Kinder sofort Dämme und 
Sandburgen bauten. Die Preis-
verleihung war wie jedes Jahr 
der krönende Abschluss. So 

bleibt uns nur noch Danke zu 
sagen, an all die freiwilligen 
HelferInnen, die diese Ver-
anstaltung erst möglich ge-
macht haben!

Hinweis: Fotos der Sommerolym-
piade und des Rote Nasen Laufs 
finden Sie auf der Facebook-Seite 
der Gemeinde Hart bei Graz.

Erlenweg 12
8075 Hart bei Graz

Tel.: 0316 49 23 33
Web: www.job-trotters.net

Der Personalbereitsteller aus Hart bei Graz
Job- Trotters GmbH

- Individuelle Branchenlösungen
- Spezialisierung auf Fachbereiche
- Großer Kandidatenpool mit 
  qualiizierten MitarbeiterInnen

- Mehr als 11 Jahre Erfahrung
- Kundennähe und qualiizierte 
  Beratung
- Regionales und internationales
  Netzwerk

GF.: Benjamin Rieger, MBA

Unsere Philosophie lautet: Schnell –  exibel – unbürokratisch!

Aus unserer Philosophie resultiert unser Führungsstil: kooperativ und vertrauensvoll den 
Unternehmen und unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gegenüber. Alle 
Kundenwünsche werden von uns prompt und professionell bearbeitet. Somit sparen Sie 
sich nicht nur die komplizierte und zeitintensive Suche sondern auch die Prüfung der 
benötigten Arbeitskräfte. Wir liefern Ihnen  exible Arbeitskräfte, angefangen von 
Facharbeitern bis hin zu Helfern für die Sparten Industrie, Gewerbe, Produktion und der Facharbeitern bis hin zu Helfern für die Sparten Industrie, Gewerbe, Produktion und der 
Baubranche, damit Sie rasch und mit minimalen Kostenaufwand jede neue betriebliche 
Situation meistern können. Durch unsere regionale Marktkenntnis und unser internationales 
Netzwerk sind wir ein wichtiger strategischer Partner für Konzerne sowie für kleine und 
mittlere Unternehmen. 
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VOLLEYBALL

Interesse geweckt?
Volleyballinteressierte Harter können sich unter 

info@ssvv.at oder 0664/88980372 
zu einem Probetraining oder Spiel melden. 

Bei uns ist jedes Alter und 
jede Spielstärke willkommen.

INFO

Wie jedes Jahr sind die Volley-
baller des SSVV Hart bei Graz 
vom Sand in die Halle gewech-
selt. Wieder schalten wir vom 
Beachmodus ins Hallenvolley-
ball um.
• Neu ist nicht, dass der SSVV 
Hart der größte Mixedvolley-
ballverein der Steiermark, 
wohl auch Österreichs, ist. 
• Neu ist auch nicht, dass wir 
mit 13 Teams in allen sieben 
Klassen an der Mixed-Meis-
terschaft teilnehmen. 
• Neu ist, dass wir dieses 
Jahr den Österreichischen 
Mixed-Meistertitel zu vertei-
digen haben.
Nicht neu, aber intensiver 
als in den letzten Jahren ist 
unsere Kooperation mit dem 

Alles neu macht der .… Herbst!

Außergewöhnlich: 
Volleyball in Hart 
bei Graz

Volleyballverein des HIB Lie-
benau. Dieses Jahr werden 
ein Damen- und zwei Herren-
teams des SSV HIB Liebenau 
mit SSVV-SpielerInnen ihre 
Heimspiele in der Kulturhalle 
Pachern spielen. In fünf wei-
teren Teams des SSV HIB spie-
len Harter SpielerInnen mit.
Wir spielen jeden Tag in ver-
schiedenen Hallen in Pachern 
und Graz Volleyball, in Pa-
chern findet jeden Tag ein 
Training oder eine Spielein-
heit statt.
Ab Oktober finden an den 
Wochenenden regelmäßig 
Damen-, Herren- oder Mixed-
meisterschaftsspiele statt. 
Wir freuen uns über Zuseher.
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Auch heuer hatten wir 
Glück mit dem Wetter 
-  sommerliche Tempe-
raturen, perfekter Sand, 
motivierte Teams, kühle 
Getränke, coole Beats und 
ganz viel Spaß machten 
diesen Business Cup zu ei-

Am Samstag den 16.6.2018 fand auf den Volleyballplätzen in Hart bei Graz bereits unser dritter 
„Harter Business Cup powered by Raiffeisenbank Graz-St. Peter“ statt. 

3. Harter Business Cup powered by 
Raiffeisenbank Graz-St. Peter 

nem besonderen Event.
Mit vollem Körpereinsatz und 
Teamgeist gewann das Team 
„KNAPP vorbei ist auch dane-
ben“ den 1. Platz. Die Gewin-
ner hatten die Ehre, das ge-
samte Nenngeld in der Höhe 
von € 1.000,-- an den Arbeiter 

Samariter Bund Graz zu über-
geben. 
Beim diesjährigen Business 
Cup wurden erstmalig 4 Ti-
ckets für die Beachvolleyball 
Vienna Major Medal Matches 
auf der Donauinsel verlost 
und die glücklichen Gewin-

nerInnen waren das Team 
„Avido – the Beauty & the 
Beast´s. 
Wir bedanken uns bei al-
len SpielernInnen und Fans 
und freuen uns schon auf 
unseren vierten Business 
Cup am 29.6.2019.

Entgeltlicher BeitragWir gratulieren dem Team von „KNAPP vorbei ist auch daneben“ zum 1. Platz!

Die Diözesan-Sport-Gemeinschaft 
(DSG) Autal-Pachern
Wie schon in den vergange-
nen Jahren beendeten wir die 
Saison 2017/2018 mit einem 
kleinen Sommerfest. Leider 
machte uns das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung 
und vertrieb uns in die Turn-
halle (gewünscht hätten wir 
uns einen lauen Sommer-
abend, um diesen im Freien 
verbringen zu können). Nach 
der Tischtennis-Einheit und 
einer abgekürzten Fit-Einheit 
durften wir uns an den Köst-
lichkeiten laben, die uns unse-
re Teilnehmer zur Verfügung 
stellten. Ein reger Gedanken-
austausch konnte stattfinden, 
der so über die Einheiten hin-
weg aus zeitlichen Gründen 
sonst nur schwer möglich ist.
An dieser Stelle sei allen ge-
dankt, die zum Gelingen die-
ses gemütlichen Beisammen-
seins beigetragen haben. Sei es 
durch die Bereitstellung von 
Speis und Trank oder durch 

die Unterstützung beim Her-
richten und Wegräumen. 
Im folgenden Schuljahr bie-
ten wir drei verschiedene wö-
chentliche Einheiten an: Wir-
belsäulengymnastik (Montag, 
18:30 – 19:30, Comboni Missio-
nare Raaba) sowie Tischtennis 
und Fit-Fun mit Musik (Diens-
tag, 18:00 bzw. 19:00, Kultur-
halle)
Wir freuen uns über Ihre Teil-
nahme!
Informationen und Kontakt: 
Andrea Somitsch
Tel.: +43 676 88504 8976 
E-Mail: Andrea.Somitsch@
aon.at

Auch mit einem Tischtennistisch lässt 
sichs ausgezeichnet picknicken, wenn 

das Wetter nicht mitspielen will
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Auch im Sommer erfolgreich: Die Rattlesnakes erreichten bei der Inlinehockeyliga den 
sensationellen dritten Platz

Nach dem Erfolg im Inlinehockey starten unse-
re Snakes gut aufgestellt in die Eliteligasaison 
2018/19.

Eishockey-Saisonstart für unsere 
Rattlesnakes Hart!

Nachdem im Vorjahr bereits 
im Viertelfinale gegen den 
späteren Meister Kapfenberg 
Schluss war, nehmen sich die 
Harter Klapperschlangen für 
die Saison 2018/19 einiges 
vor. Mit vier jungen Neuzu-
gängen aus der Jugend der 
Graz 99ers will man in diesem 
Jahr voll durchstarten. Das 
klare Ziel: Sie wollen zumin-
dest das Halbfinale erreichen! 
Dafür wurde das Team punk-
tuell an den richtigen Stellen 
verstärkt: Die Jungs brennen 
bereits auf die neue Eissaison.
Im Sommer konnte man in 
der steirischen Inlinehockey-
liga bereits den sensationel-
len dritten Platz erreichen 
und musste sich nur zwei mit 

Bundesligaspielern gespick-
ten Teams geschlagen geben.

Am 29.09. startete nun bereits 
die Saison mit einem Heim-
spiel gegen den ATSE Graz. 

Die weiteren 
Heimspieltermine:

- 13.10.2018    19.30 Uhr	
   Bulls Weiz
- 27.10.2018   19.30 Uhr	
   Zeltweg
- 24.11.2018   19.30 Uhr	
   Frohnleiten
- 08.12.2018   19.30 Uhr	
   Bulls Weiz
- 22.12.2018   19.30 Uhr	
   Zeltweg
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In unserem Seniorenclub 
werden die Feste gefeiert, 
wie sie fallen. Mit einem ge-
mütlichen Clubnachmittag 
begingen wir im Juni den 
Vatertag mit einem guten 
Tropfen als Geschenk für alle 
unsere Väter. 
Eine interessante Führung 
durch den Rosengarten in 
Bad Sauerbrunn war der Be-
ginn unseres Ausflugs im 
Juni, dem dann ein gut bür-
gerliches Mittagessen im di-
rekt angeschlossenen Park-
hotel folgte. Die Weiterfahrt 
nach Bad Tatzmannsdorf 
mit einem Spaziergang oder 
einer Einkehr in eines der 
netten Cafés rundete diesen 
Ausflug ab. 
Auch dieses Jahr lud Herr 
Bgm. Frey anlässlich des 
Clubnachmittags im Juli zum 
Grillfest, das mit tatkräfti-
ger Unterstützung von Frau 
Sonja Frey und der Herren 
Anton Glettler und Herbert 
Mitteregger zum vollen Er-
folg wurde. Vielen herzlichen 
Dank Ihnen allen!
Den eine Woche darauf statt-
gefundenen Ausflug kann 

Unser Seniorenclub Pachern: 
Nicht einsam – gemeinsam!

man gut und gerne als kleine 
Nostalgiereise bezeichnen. 
Wir besichtigten die altehr-
würdigen Hotels mit klingen-
den Namen wie „Panhans“ 
oder „Südbahnhotel“ aus der 
Kaiserzeit direkt im Ort Sem-
mering, den wir über die alte 
Bundesstraße erreichten. Ein 
bodenständiges Mittagessen 
erwartete uns dann beim Kir-
chenwirt in Maria Schutz; die 
Besichtigung der bekannten 
Wallfahrtskirche war ein wei-
terer Programmpunkt dieses 
Ausflugs. Die Heimfahrt über 
das Alpl brachte uns nicht nur 
die landschaftliche Schönheit 
der Steiermark, sondern auch 
noch eine herzhafte Jause im 
Buschenschank Schantl in 
Nitscha. 
Beim Clubnachmittag im 
August ging es – traditio-
nell – wieder hoch her. Die 
„Übersbacher Musikanten“ 
unterhielten uns mit flotter 
Musik, und unsere Senioren 
ließen sich nicht zweimal bit-
ten, das Tanzbein zu schwin-
gen. Auch der Humor kam 
nicht zu kurz, sodass beste 
Unterhaltung und ausgelas-

sene Stimmung garantiert 
war.
Die Besichtigung der Groß-
bäckerei „Knusperstube“ in 
Wolkersdorf bei Wolfsberg 
im schönen Kärnten stand am 
Vormittag des August-Aus-
flugs auf der Tagesordnung. 
Bei blauem Himmel und un-
getrübtem Sonnenschein 
ging es anschließend in lufti-

ge Höhen auf das Klippitztörl 
zum Gasthaus Buchbauer, 
in das wir zum Mittagessen 
einkehrten. Bei flotter Haus-
musik verbrachten wir einen 
schwungvollen Nachmittag 
oder nutzten die Zeit für ei-
nen Spaziergang.

Ihre Obfrau
Gerti Schwarz
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Am Clubnachmittag im August wurde getanzt, gefeiert und gelacht!

CLUBNACHMITTAGE
IN

FO

Im Kulturraum der Kulturhalle

  Samstag, 13. Oktober               Erntedankfest
  Samstag, 10. November           Glückshafen  
  Samstag, 8. Dezember              Weihnachtsfeier
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Wie oft, sei es beruflich 
oder privat, geraten wir in 
Situationen, die es zu än-
dern gilt. Jedoch verhalten 
wir uns wie immer, somit 
erreichen wir das Gleiche 
wie immer. Wir sitzen im 
berühmten Hamsterrad 
und finden keinen Weg he-
raus.

Jetzt ist es so, dass 
wir bei unserer 
Geburt ein Ge-
schenk mitbe-
kommen haben. 
Dieses Geschenk, 
unser Horoskop, ist zu-
gleich auch unsere Lebens-
aufgabe. Es gilt die Anlagen 
in diesem Horoskop zu er-
kennen und optimal zu 
nutzen. So finden wir den 

Harter Astrologin mit Feingefühl

Wege aus dem Hamsterrad

Weg, unser Leben in der für 
uns persönlich besten Form 
zu gestalten.

Sehen wir das Horoskop als 
Landkarte, so bin ich als di-
plomierte Astrologin dazu 
ausgebildet, diese zu lesen. 
Mit Wissen und Feingefühl 

helfe ich, sich selbst ver-
stehen zu lernen, um seine 
Anlagen bestmöglich zu 
nutzen. Nur so ist man in 
der Lage, aus dem Hamster-
rad auszusteigen, um sein 

EDELTRAUD 
LAFFER

Astrologie, Tarot  
& Lenormand

Tel.: 0676 / 79 22 441
edeltraudlaffer@gmail.com

Leben in posi-
tivere Bahnen 
zu lenken.

Ergänzend, oder 
auch allein, kann ich 
die Karten sprechen las-
sen.
Sind Sie neugierig, möchten 
aber nur kurz schnuppern? 

„Sehnsüchtig grüßt 
der, der ich bin, den, 
der ich sein könnte.“ 

Dostojewski

Es gibt ein 
„Häppchen“, einen kleinen 
Leckerbissen aus Ihrem 
Horoskop um nur € 20,-.

€ 20,-€ 20,-
Horoskop-
  Häppchen

um nur 

TC PACHERN: Tennis ist ein gesun-
der Sport für Kinder

Nach dem Sieg bei der Grup-
penphase des Davis-Cups 
gegen Australien spielt Öster-
reich nun in der Weltgruppe. 
Durch das Zugpferd Dominic 
Thiem, rückt Tennis in Öster-
reich mal wieder mehr ins öf-
fentliche Interesse. Und das 
tut dem Sport gut, denn viele 
Vereine plagen Nachwuchs-
sorgen. Dabei ist Tennis ein 
schöner Sport für Kinder! Kin-
dern im jungen Alter soll Spaß 
am Sport und ein grundsätz-
liches Ballgefühl vermittelt 
werden. 
Mal abgesehen davon, dass 
Tennis die Muskulatur kräf-
tigt und die Ausdauer trai-
niert, verbessert regelmäßiges 
Tennisspielen auch die mo-
torischen Fähigkeiten Ihres 
Kindes. Es wird zunehmend 
beweglicher und bekommt 
ein besseres Körpergefühl. 
Beim Tennis werden auch die 
Konzentrations- und die Reak-

tionsfähigkeit geschult.
Eine wichtige Lektion im Ten-
nis ist zudem, stets an seine 
Grenzen und darüber hinaus 
zu gehen, Punktverluste und 
Niederlagen schnell wegzuste-
cken und sich immer wieder 
neu zu motivieren. Der entwi-
ckelte Ehrgeiz wird ihm auch 
außerhalb des Sports zu Gute 
kommen. Kinder werden bei 
uns spielerisch an den Sport 
herangeführt.
Eltern von sportinteressierten 
Kindern laden wir gerne ein, 
unserer WhatsApp Gruppe 
Kids Tennis TCP beizutreten. 
Dort erfahren Sie auch, wann 
und unter welchen Konditio-
nen die Trainings stattfinden.
Wir freuen uns über jede Ver-
stärkung, damit der TC wefor- 
you Pachern weiterhin im 
Aufwind bleibt.
Kontakt: 
www.tc-pachern.jimdo.com
06644046363

GEMEINDEZENTRUM
HART BEI GRAZ 
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www.bestattung-wolf.com

TC PACHERN
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www.stmk.volkshilfe.at

  Senioren Tageszentrum   

  Kinderkrippe   

  Kindergarten   

  Hort

BESTENS BETREUT  
IN HART BEI GRAZ
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Im Juni fand das vom Hart-
Chor veranstaltete Sommer-
konzert statt - diesmal mit 
zwei Chören unter der Lei-
tung von Karin Fuchs: dem 
HartChor und dem Chor der 
3./4. Klassen der VS Pachern.
Seit langem war der HartChor 
wieder einmal „daheim“ in 
der Kulturhalle zu Gast. Die 
Besucherzahlen überstiegen 
die Erwartungen bei weitem. 
Unsere Freude war groß, als 
wir die Bühne betraten und 
die Halle bis auf den letzten 
Platz gefüllt war.
Zwischen den gesunge-
nen Blöcken spielte die 
Strunz-Musi mit instrumen-
taler Volksmusik auf. Nach 
dem Konzert ließen sie die 
Kinder sogar an ihre Instru-
mente, was ein Highlight für 
viele der kleineren Besucher 
war: Musiker und Musikins-
trumente zum Angreifen! 
Hackbrett und Harfe selbst 

Neue Stimmen willkommen beim HartChor
ausprobieren! Auch das gibt´s 
beim Konzert des HartChors!
Musikalisch spannte der 
HartChor den Bogen von al-
ter Musik über (Austro-)pop 
zu Deutschrock. Der VS-Chor 
ergänzte das Programm leb-
haft u.a. mit Kühen mit Tatoo, 
phantastischen Wörtern, die 
es wirklich geben täte tüte 
und Bauarbeitern in voller 
Montur.
Die neue Sing-Saison starte-
te am 24.9.2018. Liebe neue, 
interessierte SängerInnen, 
ihr seid willkommen! – Pro-
be ist montags um 18.30 Uhr 
im Pfarrsaal Hohenrain! Dann 
könnt ihr bei unseren nächs-
ten Auftritten schon dabei 
sein:

1.12.2018 
Bauermarkt Hart bei Graz

2.12.2018 
Hohenrainer Advent

Highlight für die Kleinen: Musikinstrumente zum Angreifen!

Der HartChor beim Sommerkonzert in der Kulturhalle

HARTCHOR & SENIORENTANZEN

Bereits seit rund 15 Jahren 
treffen wir uns einmal wö-
chentlich, um uns nach Lust 
und Laune zu beschwingter 
Musik zu bewegen. Wir sind 
kein Verein und es gibt kei-
nen Mitgliedsbeitrag. Doch 
umsonst ist es dennoch nicht, 
denn bekanntlich fordert 
Tanzen den ganzen Körper 
und erfreut Geist und Seele. 
Zur treuen Gruppe gehören 
knapp 30 Personen, doch 
einer Vergrößerung und 
Verjüngung steht nichts im 
Wege. 
Auch Sie sind herzlich einge-

Mit Schwung in den Herbst
laden, einmal das Tanzbein zu 
schwingen und unsere fröh-
liche Runde kennenzulernen. 
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EINFACH
MITMACHEN

INFO

Termin

jeden Montag
von 16.00 - 19.00 Uhr 

im Foyer der 
Mehrzweckhalle Hart

Kontakt: 
Maria Leopold

0699/81967099

Lerne auch du die fröhliche Runde kennen!

JAGD IN HART

Singkreis Raaba und incantanti, das Vokalensemble aus Graubünden

incantanti (Der Name be-
deutet: „Die zu verzaubern 
verstehen“) ist gleichzu-
setzen mit schwindelerre-
gendem Chorniveau aus 
Graubünden. 
Die Stimm- und Chorklang-

zauberer aus dem Heidiland, 
vermögen in der Tat die Zu-
hörer mit ihren Wunderstim-
men ebenso zu verzaubern, 
wie Johanna Spyri Kinder 
und kinderliebe Menschen 
seit über 140 Jahren mit 

Foto: Incantanti 

EVENT

Freitag, 23. Novem-
ber 2018, 19.00 Uhr 

Chorfestival Voices of 
Spirit - Out of Graz

VAZ Grambach

Eintritt: 
freiwillige Spende

ihren Romanklassikern ver-
zückt. 
2017 verzauberte incantanti 
die Ohren der Jury bei den 
European Choir Games in 
Riga in der Kategorie Jugend-
chor und errang den Titel 

„European Champion“! 
Selbst in der Carnegie Hall 
in New York, dem bekann-
testen US-amerikanischen 
Konzertsaal, war incantan-
ti schon zu hören.

Incantanti hoch zwei

Jagd in Hart: Was tun bei Unfällen im Straßenverkehr? 
In der Steiermark gibt es 2.615 Jagdreviere in einem Gesamtausmaß von 1,6 Millionen Hektar. Davon 
sind 1.050 Gemeindejagden und 1.562 Eigenjagden. In Hart bei Graz wird die Jagd durch den Jagd-
verein Hart ausgeübt.

Die Harter Jäger sind ver-
antwortlich für ein gutes Zu-
sammenspiel von Mensch, 
Wild und Natur. Es ist unse-
re Aufgabe den Wildbestand 
zu erhalten, aber auch einen 
Überbestand im Sinne der 
Bauern und Grundeigentümer 
und Schäden in der Land- und 
Forstwirtschaft durch unser 
Wild zu verhindern.
Wir haben das große Glück 
in unserer Gemeinde, trotz 
Stadtnähe, frei lebendes Wild 
zu haben und auch beobach-

ten zu können. Wichtig ist 
dabei jedoch das Wild nicht 
unnötig zu erschrecken. Vor 
allem im Winter braucht un-
ser Wild Ruhe.
Frei laufende Hunde sind auch 
bei uns in Hart ein großes Pro-
blem. Besonders groß ist die 
Gefahr natürlich für unsere 
Rehkitze und während der 
Setzzeit. Bitte helfen Sie uns 
dabei, unser Wild zu schützen 
und ihm einen adäquaten Le-
bensraum zu sichern und lei-
nen Sie Ihre Hunde an! Jeder 

Hund hat einen angeborenen 
Jagdtrieb! Auch wir Jäger füh-
ren unsere Hunde im Wald an 
der Leine.
Achtung: Leider gab es auch 
heuer wieder Fälle von Fuchs-
räude im Großraum Graz. 
Ein großes Problem für unser 
Harter Reh- und Niederwild ist 
der Straßenverkehr! 
Leider haben wir jedes Jahr 
eine große Anzahl an soge-
nanntem Fallwild, das durch 
den Straßenverkehr den Tod 
findet. Deshalb versuchen wir 

DIE  HARTER JÄGER
INFO

Josef Klocker, 8075, Hahnhofweg 22, 0664/6549437
Gerhard Payer, 8075, Reintalstrasse 88a, 0699/12601052
Franz Pögl, 8075, Petersbergenstrasse 154, 0664/1041288
Franz Wallack, 8075, Reintalstrasse 80, 0664/2101308
Ing. Ernst Klocker, 8075, Holzerhofstrasse 118c, 0664/5267079

auch mit Realisierung eines 
Wildschutzprojektes in Zu-
sammenarbeit mit der Steiri-
schen Landesjägerschaft dem 
entgegenzuwirken! Unten fin-
den Sie eine Liste der Harter 
Jäger mit Telefonnummern,  
die Ihnen zur Verfügung ste-
hen, wenn Sie verletztes oder 
totes Wild finden. Helfen Sie 
uns unsere Natur und unseren 
Wildbestand auch für unsere 
Kinder und Enkel in Hart bei 
Graz in ihrer Schönheit und 
Vielfalt zu erhalten!

Mag. Peter Weissl, 8075, Rastbühelstrasse 109, 0664/4035855
Peter Poltsch, 8047, Angermayrstrasse 36, 0699/10698299
Dr. Jana und Mag. Andre` Sidenko, 8075, Grabnerweg 10a, 
0699/13070170
Gabi und Jörg Mörz, 8301, Rastbühelstrasse 186, 
0664/4002030

Fotos: H
artC

hor
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Nationalteamtrainer Franco Foda und Topmanager Johannes Schick erzählten am 27. September 
am Wirtschaftsforum in Hart bei Graz über Chancen, Erfolge und Niederlagen. Dr. Ernst Sittinger 
von der Kleinen Zeitung leitete das Gespräch.

Der HARTe Weg zum Erfolg: Gespräch mit 
Franco Foda und Johannes Schick

Nachdem die Harter Wirt-
schaft in einem informellen 
„Meet&Greet“ Treffen Zeit 
hatte, die Vortragenden per-
sönlich kennenzulernen, 
eröffnete Bürgermeister Ja-
kob Frey das 5. Harter Wirt-
schaftsforum. Er umriss die 
Herausforderungen von Hart 

bei Graz: Durch den hohen 
Zuzug sprudeln zwar die Steu-
ereinnahmen, aber die Infra-
struktur muss mitwachsen. 
Nachdem die Finanzen nach 
drei Jahren jetzt endlich sa-
niert sind, kann und muss die 
Gemeinde wieder investieren: 
Die Kinderbetreuungseinrich-
tungen werden ausgebaut, 
Straßen saniert und die Kana-
lisation vergrößert.
Als Manager Johannes Schick 
vor 14 Jahren die damals klei-
ne weststeirische Glasfabrik 
„Stölzle“ übernahm, waren 
die Herausforderungen eben-
so groß: „Wir hatten die klas-
sischen drei Probleme gleich-
zeitig: Wir hatten kein Geld, 
einen negativen Cashflow und 
die Fabriken brauchten enor-
me Investitionen! Die Rettung 
hieß für mich nach einem Jahr 
Analyse: Ich musste ein Werk 
schließen. Wir mussten 70 
Arbeitsplätze abbauen. Heute 

hat Köflach aber 450 Arbeit-
nehmer, weit mehr als damals 
beide Standorte zusammen.“
Auch für Franco Foda war der 
Wechsel weg von Sturm nicht 
einfach: „Ich hatte einen auf-
rechten Vertrag und mir war 
immer klar: Wenn mich Sturm 
nicht gehen lässt, dann wäre 
ich weiter geblieben. Ich ste-
he zu meinen Verträgen. Der 
Abschied von Sturm fiel mir 
natürlich schwer. Zum Natio-
nalteam muss man sagen: Es 
ist das höchste Traineramt in 
Österreich. Ich darf hier mit 
den besten Spielern des Lan-
des zusammenarbeiten und 
es ist schön zu sehen, dass die 
Spieler Freude haben und mit 
Begeisterung für Österreich 
spielen.“ Das Traineramt ist 
aber auch sehr exponiert: „In 
dem Moment, wo du den Ver-
trag unterschreibst, weißt du, 
dass du irgendwann beurlaubt 
wirst.“

Was kann von den beiden 
Größen gelernt werden? 
Wichtig sei Mitarbeitermo-
tivation, so Johannes Schick: 
„Erstens muss ich offen und 
ehrlich sein, zweitens Ankün-
digungen auch umsetzen und 
drittens Disziplin und Kon-
sequenz vorleben. Ich muss 
für meine Mitarbeiter bere-
chenbar sein. Aber,“ ergänzt 
Franco Foda: „als Trainer ist 
es ganz wichtig, auch ein of-
fenes Ohr zu haben: Ich muss 
Vertrauen zeigen und Verant-
wortung übergeben. Alle sol-
len mit Spaß und Freude zur 
Arbeit kommen.“ Jakob Frey 
ergänzt und lobt sein Team: 
„Gerade in der Gemeinde gibt 
es einige echte Stars unter den 
Mitarbeitern: Sie versuchen 
ständig, ihre Arbeit zu verbes-
sern und die Bürger noch bes-
ser zu betreuen. Dafür möchte 
ich mich bedanken!“

Dr. Ernst Sittinger von der Kleinen Zeitung stellte Bundestrainer Franco Foda spannende Fragen.

Manager Johannes Schick

Bürgermeister Jakob Frey

#weareknapp
Jetzt Bewegung in Ihre 

Karriere bringen 
und bewerben.

 
knapp.com/karriere 

Wie schmeckt Moqueca? Wo befindet sich Carhenge? Jakob weiß 
das – als Inbetriebsetzer hat er die Welt bereist. Heute rockt er als 
Softwareentwickler die Welt der Logistik und entwickelt laufend neue 
Features für unsere Kunden. 

Lust auf ein starkes Team? Lust auf richtig viele Möglichkeiten? Wir 
leben und atmen Logistik. Als Teil des KNAPP-Teams arbeiten Sie an 
spannenden Projekten für Kunden in aller Welt und gestalten die Zu-
kunft der Logistik mit. Damit Sie Ihr Bestes geben können, legen wir 
Wert auf ein familienfreundliches Arbeitsumfeld, Freiraum für Kreativi-
tät und eine offene Unternehmenskultur. 

Entwicklung zählt.

Meine
 Features 

rocken.

WIRTSCHAFT
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Für GärtnerInnen ist im 
im Herbst Hochsaison. Da-
bei fällt auch eine Menge 
Strauch- und Baumschnitt 
an. 
Obwohl unser Grünschnitt-
platz (siehe rechts)  nun 
an 36 Terminen im ganzen 
Jahr - auch an Samstagen 
- geöffnet hat, organisiert 
die Gemeinde wieder eine 
Herbst-Grünschnittabho-
lung. 
Einfach bei der Gemein-
de persönlich oder tele-
fonisch anmelden, den 
Grünschnitt auf einen für 
das Abholfahrzeug gut zu-
gänglichen Haufen legen 
und ihr Grünschnitt wird 
zwischen 29. Oktober und 

2. November abgeholt.
Die Verrechnung erfolgt 
nach abgeholter Menge 
durch die Gemeinde.
Nutzen Sie jetzt das An-
gebot und melden Sie sich 
im Gemeindeamt an. Die 
Abholung wird in Zukunft 
jeden Frühling und Herbst 
stattfinden.

Details zum Ablauf im grü-
nen Kasten.

GRÜNSCHNITTABHOLUNG HERBST
Die Gemeinde organisiert auf vielfachen Wunsch im Herbst wieder eine Grünschnittabholung. Wie 
bereits im Frühjahr: Einfach ohne Termin anmelden, der Grünschnitt wird selbstständig innerhalb 
der Woche abgeholt!

1 2 3
3 SCHRITTE 
ZUR ABHOLUNG 
Die Herbst-Grün-
schnittabholung 2018 
einfach erklärt. 

Es ist keine Terminver-
einbarung notwendig, 
der Grünschnitt wird 
im Laufe der Woche 
abgeholt.
Bitte beachten Sie die 
Vorgaben, da bei Zu-
widerhandeln (etwa 
Beimengung ande-
rer Müllsorten) der 
Grünschnitt trotz 
Anmeldung liegen-
gelassen werden kann.

IM GEMEINDEAMT 
MELDEN

Einfach mit Namen, Ab-
holadresse und der ge-
schätzten Menge im 
Bürgerservice anmelden:

•	 +43 316 49 11 02 - 0
•	 gde@hartbeigraz.at

Oder melden Sie sich di-
rekt zu Parteienverkehrs-
zeiten im Gemeindeamt 
(Johann Kamper-Ring 1)
an: 
•	 Mo. 8-12h, 
•	 Di. 8-12h und 13-15h, 
•	 Fr. 8-12h und 13:30-17h

HAUFEN ZUGÄNG-
LICH LAGERN

Sammeln Sie Ihren 
Strauch- und Baumschnitt. 
Säcke, Laub, Bretter, Blu-
mentöpfe, Grasschnitt, 
Kunsstoff oder sonstiger 
Restmüll gehören nicht 
dazu.
Der Haufen muss ab 29. 
Oktober 2018 von der 
Straße per Greifarm er-
reichbar gelagert sein. 
(z.B. bei Mistkübel)
ACHTUNG! Nicht an 
Strom- oder Telefonkasten 
legen, da diese sonst be-
schädigt werden könnten.

GEMEINDE SCHREIBT 
KOSTEN VOR

Die tatsächliche Abholmen-
ge wird im Abholprotokoll 
vermerkt und bei Über-
schreitung auch fotogra-
fisch dokumentiert. Da die 
Abholung maschinell er-
folgt, muss damit gerech-
net werden, dass kleinere 
Grünschnittteile liegen blei-
ben. 
Die Kosten werden nach-
träglich durch die Gemeinde 
verrechnet. 
Sie bekommen eine Rech-
nung über die im Abholpro-
tokoll vermerkte Menge zu-
geschickt.

Wo: 	 Moggau 31, an der Autalerstraße im   
	 Tomschetal (Laßnitzhöhe) – vor den  
	 Fußballplätzen.
Wann: An ausgewiesenen Montagen bzw.  
	 Dienstagen zwischen 14:00 und 18:00 h 
	 sowie an ausgewiesenen Sams- 
	 tagen zwischen 9:00 und 12:00h
	 Details im Abfuhrkalender unter 
	 www.hartbeigraz.at oder über die 
	 App “Daheim”.

Pauschalpreise:

•	 bis 2m² 	 € 30,00
•	 bis 5m³ 	 € 50,00
•	 bis 10m³ 	 € 80,00

GRÜNSCHNITT

GRÜNSCHNITT ÜBERS JAHR 
GRATIS ABLIEFERN

INFO

Vor bereits über 45 Jahren be-
gann alles mit dem Verkauf 
von Arbeitshandschuhen. Seit 
1993 in Hart bei Graz, hat sich 
Schloffer Arbeitsschutz mit 
seinen 35 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zu einem 
umfassenden Experten auf 
seinem Gebiet entwickelt. 
Das Unternehmen bietet in 
den Bereichen Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) und 
Arbeitsbekleidung ein ganz-
heitliches Sicherheitskonzept 
für alle Branchen und Tätig-
keiten. Dazu gehören neben 
dem Verkauf von Arbeits-
schutzprodukten auch die 
entsprechenden Unterwei-
sungen und Spezialtrainings 
für den richtigen Umgang mit 
der PSA sowie die Inspektion 

Schloffer-Arbeitsschutz: Auf Worte folgen Taten

und Wartung der Produkte.

Ein Klimabündnis-Betrieb
 in Hart bei Graz
Als steirischer Familienbe-
trieb arbeitet Schloffer stets 
daran, in Bezug auf Produkte, 
Menschen und Umwelt nach-
haltig zu handeln. Für seine 
bisher umgesetzten Maßnah-
men wurde das Unternehmen 
2017 als Klimabündnis-Betrieb 
ausgezeichnet und ist damit 
Mitglied im größten Klima-
schutz-Netzwerk-Österreichs. 
„Die Aufnahme ins Klima-
bündnis ist für uns ein Güte-
siegel für unsere Aktivitäten 
im Klimaschutz und auch für 
unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein Ansporn, so-
wohl im Job als auch privat 

nachhaltig zu denken und zu 
handeln“, freut sich Geschäfts-
führer Mag. Gerhard Schloffer. 

Schloffer setzt auf 
erneuerbare Energien
Als Klimabündnis-Betrieb hat 
sich Schloffer Arbeitsschutz 
dazu verpflichtet, seine CO2- 
sowie Energiebilanz laufend 
zu verbessern. Ein großes 
Projekt, welches bereits im 
letzten Jahr umgesetzt und 
bestimmt auch von vielen 
Harter Gemeindebürgerinnen 
und -bürgern bemerkt wurde, 
war die Errichtung einer Pho-
tovoltaikanlage mit 140 kWp. 
Diese versorgt den gesamten 
Standort Hart bei Graz inklu-
sive der beiden neu errichte-
ten E-Tankstellen mit Strom 
aus erneuerbaren Energien.

Arbeitsschutz und 
Nachhaltigkeit
Auch im Arbeitsschutz gibt es 
bereits zahlreiche Hersteller 
die welt-, klima- und ressour-
censchonend produzieren 
und handeln. Auf der Suche 
nach hochwertigen Schutz-
produkten achtet Schlof-
fer neben den gesetzlichen 
Richtlinien vor allem auch auf 
umweltschonende und faire 
Produktionsbedingungen vor 
Ort. Durch langfristige und 
verlässliche Partnerschaften 
mit seinen Lieferanten si-
chert das Unternehmen sei-
nen Einfluss und versucht, in 
der gesamten Lieferkette Res-
sourcen zu schonen. 

Klimabündnis-Betrieb Schloffer Arbeitsschutz setzt Klimaprojekte um und verbessert so seine CO2 Bilanz.

Auf der E-Tankstelle wird das Firmenfahrzeug mit erneuerbarer Energie geladen!

Die neue PV-Anlage am Dach hat eine Nennleistung von 140 kWp.

WIRTSCHAFT

Schloffer: 
Harter Experte im 

Arbeitsschutz

•	 35 Mitarbeiter
•	 In Hart seit 1993

•	 29.320 versandte 
Pakete pro Jahr
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IMMOBILIEN

Jetzt neu: Inserieren Sie Immobilien-Anzeigen in der Gemeindezeitung. Die Immobilien werden in 
Zukunft auch online unter www.hartbeigraz.at sowie im Bürgerservice zugänglich sein. Als besonde-
res Service sind Anzeigen von Privatverkäufern und Vermietern gratis. Richten Sie Inserate bitte an  
karl.richter-trummer@hartbeigraz.at!

Immobilien in Hart bei Graz

Kleine 2-Zimmer-Gartenwohnung, Süd-
west-Lage, Erstbezug Sommer 2019

Diese Wohnung befindet sich in einer kleinen Wohnanlage mit 
nur acht Wohnungen. Sehr sonnig und hell, Raumhöhe 2,75 m. 
Ziegel massiv, Luftwärmepumpe. Infrastruktur Z.B. nur 300 m 
bis zur Bushaltestelle, 3,7 km bis zum LKH, Kinderspielplatz der 
Gemeinde, …

• Objektart: Eigentumswohnung Neubau-Erstbezug
• Adresse: Angermayrstraße 52 • Nutzfläche: 42 m²
• 59 m² Garten und Terrasse, Kellerabteil, Carport  um € 11.000
• Zimmeranzahl: 2 
• Kaufpreis: € 166.450, für Anleger € 149.950, PROVISIONSFREI
• Betriebskosten: 80 • Energieausweis: 53,61 B
• Kontakt: www.immoplusfinanz.at IMMO&FINANZ 
   Rudolf Krenn 0650 5674321  office@immoplusfinanz.at

2-3 Zimmer-Wohnung mit Terrasse, Süd-
west-Lage, Erstbezug Sommer 2019
Diese Wohnung befindet sich in einer kleinen Wohnanlage mit 
nur acht Wohnungen. Sehr sonnig und hell, Raumhöhe 2,75 m. 
Ziegel massiv, Luftwärmepumpe. Infrastruktur Z.B. nur 300 m 
bis zur Bushaltestelle, 3,7 km bis zum LKH, Kinderspielplatz der 
Gemeinde, …

• Objektart: Eigentumswohnung Neubau-Estbezug
• Adresse: Angermayrstraße 52 • Nutzfläche: 58 m²
• 16 m² Terrasse, Kellerabteil, Carport um € 11.000
• Zimmeranzahl: 2-3
• Kaufpreis: € 223.150, für Anleger € 199.870, PROVISIONSFREI
• Betriebskosten: 111 • Energieausweis: 53,61 B
• Kontakt: www.immoplusfinanz.at IMMO&FINANZ 
   Rudolf Krenn 0650 5674321  office@immoplusfinanz.at

Familientraum am Wald
ökologisch, neuwertig, 5ZI+Terrasse-Garten 507m², 2-Carport 
nahe Fa. KNAPP. Ein wunderschönes, neuwertiges Haus in Holz-
riegelbauweise nahe am Wald gelegen mit 5 Zimmern, Terras-
se-Garten, nahe Einkaufszentrum und Fa. KNAPP. Die Überraum-
höhe beträgt 2,80m, hochwertige Holz-Barkettböden. der Garten 
ist liebevoll angelegt, eingezäunt mit Regenwasser-Bassin für 
das Gartengießen, einem Tipi, Schaukel und Sandkiste.

• Objektart: Einfamilienhaus
• Lage: Ruhig, umgeben von Einfamilienhäusern
• Zimmeranzahl: 5 • Kaufpreis: € 430.000,00 €, Provision 3%+Ust
• Energiewert 49 B
• Kontakt: Kontakt: Renate Herzeg, Mobil: +43 664 88 27 1172, 
   E-Mail: r.herzeg@delta-immobilien.at

Sonnige Höhelage mit Fernblick nahe Fa. 
Knapp

Nahe Fa. KNAPP, sonnige Höhenlage mit Fernblick, Neu-Alt-
bestand 3ZI+Balkon, 1053m² Grund Haus mit Optionen, wunder-
schöner Rundum-Fernblick.- Altbestand 1928 Neu 2014. Eine 
Trennung in zwei getrennte Wohneinheiten ist möglich, die Fas-
sade ist nach eigenen Vorstellungen fertigzustellen. Inklusive 
Heizung mit Luftwärmepumpe und Photovoltaik sowie Erdkel-
ler. Das Erdgeschoss ist Altbestand mit Sanierungsbedarf. Bes-
tens geeignet als zusätzliche Einliegerwohnung. Die Wohnung 
im OH hat eine Nutzfläche von ca. 100 m².

• Objektart: Einfamilienhaus  • Lage: Hart bei Graz nahe Golfplatz
• Nutz- und Wohnfläche ca 138m² • Zimmeranzahl: 5
• Kaufpreis: € 350.000,00 €, Provision 3%+Ust • Energiewert 54,07 C 
• Kontakt: Kontakt: Renate Herzeg, Mobil: +43 664 88 27 1172, 
   E-Mail: r.herzeg@delta-immobilien.at

Hochwertiges Eck-Terrassenhaus mit Son-
nenhang im Grünen
Dieses lichtdurchflutete Terrassenhaus zeichnet sich nicht nur 
durch die optimale Lage mit phänomenalen Panoramablick, 
sondern auch durch einen gut durchdachten Grundriss aus. Sie 
genießen Sonne pur in unmittelbarer Natur. Besonders Augen-
merk wurde auf die Situierung der Wohn- und Schlafräume ge-
legt, um die Sonne in den Innenraum zu bringen. Im Kaufpreis 
enthalten ist bereits ein Carport plus ein Parkplatz sowie ein Ab-
stellraum.

• Objektart: Terrassenhaus  • Adresse: Bergwirtstraße 25c 
• Wohnfläche: ca. 125m²  • Gartenfläche: 95m² bis 251m² 
• Zimmeranzahl: 4  • Kaufpreis: € 429.000,00 bis € 459.000,- 
• Energieausweis: HWB 47, Klasse B, fGEE 0,78, Klasse A 
• Kontaktmöglichkeit: HP: www.schantl-ith.at, 
  Mail: office@schantl-ith.at, Mobil: 0664 541 10 47

Miethaus, ca. 220 m² Wohnfläche, 2000 m² Grünfläche , 7 Zim-
mer, zuzügl. Küche, 2 Badezimmer, Sauna

• Miete inkl. BK: € 2.100  
• Heizkosten: ca. € 110, Warmwasser über Solar
• Energieausweis: HWB  145 / D
• Kontakt: Hoffmann-Immobilien 0699 17 345 006 0316 / 82 38 82

Großzügiges Landhaus mit Terrasse, 
Garten und Doppelgarage

ZU VERKAUFEN

@ Steiermark weit  @  Österreich weit  @ Welt weit
Ihr Breitband- und Rechenzentrumsdienstleister

STANDORTVERNETZUNG

Ob Glasfaser, Kupfer oder Richtfunk: Ihr 
Netzwerk ist bei uns in besten Händen!
Lokal. Regional. National. International.

INTERNETANBINDUNG

Wir liefern nicht irgendeine Internet-
anbindung!  

RECHENZENTRUMSDIENSTE 
SPEZIELL FÜR KMU

Server. Storage. Backup. On Demand. 
In unseren Rechenzentren in Graz. 
Zertifiziert nach ANSI TIA-942!
Ihre Daten bleiben in der Steier-
mark und verlassen den öster-
reichischen Rechtsraum nicht!

WIR SIND DAS
„BITCHEN“ BESSER!

TÜV UND CIS ZERTIFIZIERT 

Hunger,  Durst?
ZEIT FÜR EINE

EISWEG 3 | 8075 HART b. GRAZ

OVERTIME
Bestellhotline: 06643726341

A GULASCH
+

A SEIDL BIER
€ 7,80

BURGER, 
SPARERIBS  
& MORE!!!

eine Kiste Punngamer
gut gekühlt 

zum Mitnehmen
€ 43,-
inkl. Pfand
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Fantastisches Doppelhaus mit riesigem 
Eigengarten
Leben unter dem Motto „Heimkommen und die sensationel-
le Aussicht genießen“. Mit über 100m², eingeteilt in 4 Zimmer 
garantiert diese hochwertig ausgestattete Doppelhaushälfte ein 
phänomenales Wohngefühl. Ein besonderes Augenmerk wurde 
auf die Ausrichtung der offen gestalteten Wohnebene gelegt, um 
den Tagesverlauf der Sonne durch die großflächig angelegten 
Holz-Alu-Fenster in den Innenraum zu bringen. Die großzügig 
gestaltete Terrasse mit angrenzendem Eigengarten rundet die-
ses stimmige, wunderschöne Doppelhaus ab. Im Kaufpreis ent-
halten ist bereits ein Carport plus ein Parkplatz sowie ein Ab-
stellraum.

• Objektart: Doppelhaus  • Adresse: Bergwirtstraße 27 
• Wohnfläche: ca. 101m²  • Gartenfläche: 108m² bis 612,39m² 
• Zimmeranzahl: 4  • Kaufpreis: € 359.000,00 bis € 449.000,00 
• Energieausweis: HWB 56,49, Klasse C, fGEE 0,95, Klasse B 
• Kontakt: www.schantl-ith.at, Mail: office@schantl-ith.at, 
  Mobil: 0664 541 10 47

Heimelige Garten-/ Kleinwohnung mit 
großzügiger Terrasse

Diese Gartenwohnung befindet direkt an der Kammspitze des 
Südhangs, dem „Lärchenhof“, mit einer sonnigen Westterrasse. 
Ein Highlight bietet der perfekt durchdachte Grundriss dieser 
Kleinwohnung, welcher Sie von der Terrasse aus direkt in die 
unmittelbare Natur schauen lässt. Im Kaufpreis enthalten ist be-
reits ein zugeordneter Parkplatz.

• Objektart: Garten-/ Kleinwohnung  • Adresse: Bergwirtstraße 27 
• Wohnfläche: ca. 51m²  • Gartenfläche: ca. 31m² - 36m² 
• Zimmeranzahl: 2  • Kaufpreis: € 169.000,00 
• Energieausweis: HWB 47 Klasse B, fGEE 0,99, Klasse B 
• Kontakt: www.schantl-ith.at, Mail: office@schantl-ith.at, 
  Mobil: 0664 541 10 47

Heimelige Garten-/ Kleinwohnung mit 
großzügiger Terrasse

Ein besonderes Augenmerk dieses fantastischen Reihenhauses 
liegt auf der sonnigen Ausrichtung der Wohn- und Schlafräume 
mit wunderbarem Ausblick von nahezu jedem Zimmer aus. Die 
Ausstattung gewinnt durch die hochwertige Ausführung an Ma-
terialien an besonderer Eleganz. Im Kaufpreis enthalten ist be-
reits ein Parkplatz inklusive einem Kellerersatzraum.

• Objektart: Reihenhaus  • Adresse: Bergwirtstraße 27 
• Wohnfläche: ca. 91m²  • Gartenfläche: bis ca. 85m² 
• Zimmeranzahl: 4  • Kaufpreis: € 299.000,00 bis € 349.000,00 
• Energieausweis: HWB 45,89 Klasse B, fGEE 0,92, Klasse B 
• Kontakt: www.schantl-ith.at, Mail: office@schantl-ith.at, 
  Mobil: 0664 541 10 47

Barrierefrei: Schöne Wohnung im Ortszentrum
Gelegen im 1. Obergeschoss. Die Wohnung besteht aus einem 
Vorraum, Bad/WC, Gangbereich, möblierter Küchenzeile und 
einem Wohn- u. Essraum. Weiters ist bei dieser Wohnung ein 
Kellerabteil inkludiert. Der bestehende Balkon ist südseitig aus-
gerichtet. Es besteht auch die Möglichkeit, einen Garagenplatz 
anzumieten. Ausgestattet ist die Wohnung mit Parkett- bzw. 
Fliesenboden sowie elektrischen Jalousien. Das gesamte Objekt 
ist barrierefrei ausgeführt.

• Objekttyp: Wohnung  • Adresse: Pachern-Hauptstraße 89
• Wohnfläche: 34,97 m²  • Balkon: 5 m²	
• Zimmer: 1 Zimmer  • Miete: € 609,66 inkl BK
• Energieausweis: HWB 57,8, Klasse C, fGEE 1,05, Klasse C
• Kontakt: E-Mail: a.boschak@hartbeigraz.at, Ing. Andreas 
  Boschak, Tel.: 0316 491102-92 oder 0699 15257005

Barrierefrei: 
Schöne Wohnung im Ortszentrum
Gelegen im 1. Obergeschoss. Die Wohnung besteht aus einem 
Vorraum, Bad/WC, Gangbereich, möblierter Küchenzeile und 
einem Wohn- u. Essraum. Weiters ist bei dieser Wohnung ein 
Kellerabteil inkludiert. Der bestehende Balkon ist südseitig aus-
gerichtet. Es besteht auch die Möglichkeit, einen Garagenplatz 
anzumieten. Ausgestattet ist die Wohnung mit Parkett- bzw. 
Fliesenboden sowie elektrischen Jalousien. Das gesamte Objekt 
ist barrierefrei ausgeführt.

• Objekttyp: Wohnung  • Adresse: Pachern-Hauptstraße 89
• Wohnfläche: 34,97 m²  • Balkon: 5 m²	
• Zimmer: 1 Zimmer  • Miete: € 609,66 inkl BK
• Energieausweis: HWB 57,8, Klasse C, fGEE 1,05, Klasse C
• Kontakt: E-Mail: a.boschak@hartbeigraz.at, Ing. Andreas 
  Boschak, Tel.: 0316 491102-92 oder 0699 15257005

Zentrale Lage, 2 Zimmer, Barrierefrei

Schöne Wohnung im Ortzentrum von Hart bei Graz, im 2. Ober-
geschoss. Die Wohnung besteht aus einem Vorraum, Bad/WC, 
Gangbereich, möblierter Küchenzeile und einem Wohn- u. Ess-
raum und einem Zimmer. Weiters ist bei dieser Wohnung ein 
Kellerabteil inkludiert. Der bestehende französische Balkon ist 
südseitig ausgerichtet. Es besteht auch die Möglichkeit, einen 
Garagenplatz anzumieten. Ausgestattet ist die Wohnung mit 
Parkett- bzw. Fliesenboden sowie elektrischen Jalousien. Das ge-
samte Objekt ist barrierefrei ausgeführt.

• Objekttyp: Wohnung  • Adresse: Pachern-Hauptstraße 89
• Wohnfläche: 46,97 m²  • Balkon: Französischer Balkon	
• Zimmer: 1 Zimmer  • Miete: € 664,74 inkl BK
• Energieausweis: HWB 57,8, Klasse C, fGEE 1,05, Klasse C
• Kontakt: E-Mail: a.boschak@hartbeigraz.at, Ing. Andreas 
  Boschak, Tel.: 0316 491102-92 oder 0699 15257005

ZU VERMIETEN
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08.06.
Einsatzorganisationen 
zum Anfassen

28.06.
Sommerfest der 
Kinderbetreuungseinrichten

Über 160 Kinder aus den Harter Kindergärten nutzten die Ge-
legenheit, Feuerwehr, Rettung und Polizei aus der Nähe am Bau-
hof kennenzulernen.

Das Sommerkonzert des HartChors wurde vom Chor der VS Pa-
chern tatkräftig unterstützt. Die jungen Bauarbeiterinnen und 
Bauarbeiter mischten auf der Bühne kräftig mit. (Details S 38)

09.06.
Vatertagsfeier 
Seniorenclub

09.06.
Harter Businesscup 2018

10.06.
1. Harter Kirtag mit großem 
Flohmarkt

09.06.
Sommerkonzert des HartChors

30.06. - 01.07
Volleyball-Schöckelcup 

Der Seniorenclub Pachern be-
ging die Sommersaison mit 
der alljährlichen Vatertags-
feier. Alle Väter erhielten 
einen guten Tropfen als Ge-
schenk.

Endlich hat Hart einen echten Kirtag: Die vielen Gäste hatten 
sichtlich Spaß. Danke an alle ehrenamtliche HelferInnen, die 
den Kirtag möglich gemacht haben!

Sommerliche Temperaturen, perfekter Sand und jede Menge 
Spaß: der 3. Harter Business Cup powered by Raiffeisenbank 
Graz-St. Peter konnte € 1.000,00 für den Arbeiter Samariter 
Bund Graz sammeln.

Ein gelungener Abschied in die Ferien: Am Sommerfest konn-
ten die Kinder bei verschiedensten Spielestationen ihr Ge-
schick unter Beweis stellen!

Erstmals zu Gast in Hart: Der Schöckelcup ist der größte 
Hobby-Beachvolleyball Cup in Großraum Graz mit acht Statio-
nen. Der Sieben-Stationen Bewerb fand heuer das 20. Mal statt. 
In Hart versammelte sich das größte Teilnehmerfeld der ge-
samten Serie! (80 Teams) 
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03.07.
Knapp AG: Führung für 
die Gemeinde
Wie sieht die Knapp AG von 
innen aus? Die erste Führung 
speziell für Gemeindebürger 
durch das Firmengelände 
musste aufgrund des An-
drangs in zwei Gruppen ge-
teilt werden. Überraschung: 
Zum Abschluss gabs Kaffee 
und Kuchen mit den Vor-
ständen!
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FH-STUDIUM
RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING

FH CAMPUS 02 l   Körblergasse 126 l   8010 Graz
www.campus02.at/rwc

Erwerben Sie die besten fachlichen Kompetenzen 
und rechnen mit wirtschaftlichem Erfolg.

WIR BILDEN DIE 
WIRTSCHAFT VON MORGEN

Mit Bachelor- und Masterstudium die 
besten Karrierechancen sichern!

Bis 30.06.2019 bewerben!

SUCHE
Gelegentlich Schreibarbeiten für Gutachten 

und Befunde. Ing. Ernst Klocker 0664 526 70 79

07.07.
Sommerolympiade und Roter 
Nasen Lauf

07.08.
Präsentation Hundewiese

18.07.
Auszeichnung für unseren Hort

14.09.
Angelobung neuer MitarbeiterInnen

26.09.
Info-Abend: Das Smartphone – die 
„Superdroge“ mit Nebenwirkungen!

09.09.
Pfarrfest Autal

15.09.
Maibaumumschneiden

14.07.
Grillfest des Seniorenclubs

20.09.
2. Ideenwerkstatt

20.09.
Rupertifest

22.09. - 23.09.
Europa fühlen! – Malta trifft die 
Niederlande

27.09.
5. Wirtschaftsforum: 
der HARTe Weg zum Erfolg

06.07.
Schulschluss der Volksschule 
Pachern

LR Ursula Lackner überreichte das Zertifikat „Beteiligung von 
Anfang an“ an Fr. Fassolder und Hrn. Beck vom Kinderhort 
Hart bei Graz. Dort können die Kinder in ihrer Kinderkonferenz 
„Kids Runde“ über Angebote im Hort mitbestimmen.

Bei der zweiten Ideenwerk-
statt wurde wieder gleicher-
maßen konstruktiv und 
wertschätzend, aber auch 
kontrovers diskutiert! Viele 
neue Ideen für ein lebendiges 
Ortszentrum sind entstanden. 
Bericht S 6.

Die Feier seines 25.jähri-
gen Priesterjubiläums von 
Dr. Johann Pock, Dekan der 
Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Wien, 
war der Höhepunkt des dies-
jährigen Rupertifestes in Ho-
henrain. Ab Mittag lud der 
strahlende Himmel zum Feiern 
bis zu den Abendstunden ein.

Aus den Ländern der beiden 
heurigen Europäischen Kultur-
hauptstädte, Valletta und 
Leeuwarden, waren Künst-
lerinnen und Künstler ein-
geladen, ein gemeinsames, ab-
wechslungsreiches Programm 
zu gestalten. Organisiert vom 
Kulturverein Achteck.

Die neue Hundewiese in Pa-
chern wird Realität: Am 
Informationsabend wird mit 
Initiator Anton Glettler und 
Hundebesitzern diskutiert 
und Ideen eingebracht. Nach 
Druckschluss sollte der Zaun 
von freiwilligen Helfern 
schon aufgestellt sein. Danke 
den Sponsoren (Granit) und 
den freiwilligen HelferInnen!

Bei wunderschönen Herbst-
wetter konnte bis in die spä-
ten Abendstunden im Freien 
gegessen, gespielt und ge-
feiert werden. Ein Fest für 
Jung und Alt!

Rene Semlitsch (Eisstadion) 
und Sonja Hafner (Reinigung) 
verstärken das Gemeinde-
team. Willkommen!

Experte Günther Eben-
schweiger präsentierte inter-
essierten Eltern seine Rezep-
te für den richtigen Umgang 
mit digitalen Medien. Praxis-
nah, informativ und jeden-
falls wiederholenswert!

Hochkarätige Gäste beim 5. 
Harter Wirtschaftsforum: 
Nationalteamtrainer Franco 
Foda und Topmanager Johan-
nes Schick diskutierten mit 
Kleine Zeitung Redakteur Dr. 
Ernst Sittinger über Chancen, 
Erfolge und Niederlagen. 

Beim diesjährigen Maibaum-
umschneiden der ÖVP Hart 
bei Graz heizte die Show-
truppe „SanFiaNix“ den 
vielen BesucherInnen bei 
schönstem Wetter ordentlich 
ein.  Bericht S 23.

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Pachern er-
hielten zum Dank für das erfolgreiche Schuljahr eine Einladung 
auf ein Eis. Sie haben es sich verdient.

Auf 14 Stationen konnten die 
Teilnehmer nach Lust und 
Laune probieren und kennen-
lernen. Beim Roter Nasen 
Lauf wurden insgesamt 850 
€ an die Clowndoctors ge-
spendet. Danke!

Bereits zum zweiten Mal lud Herr Bgm. Frey alle Seniorinnen 
und Senioren zum Grillfest! Herzlichen Dank allen freiwilligen 
HelferInnen, die zum guten Gelingen beigetragen haben.
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19.09.
Datenschutz für Vereine
Seit 25.5.2018 ist die DSGVO 
in Kraft und gilt auch für Ver-
eine. Am Infoabend informier-
te die Datenschutzbeauftragte 
der Gemeinde, Fr. Mag. He-
chenberger, umfassend von 
den nötigen Maßnahmen, um 
Strafen zu minimieren.
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TERMINE

BEWIRB DICH JETZT! www.saubermacher.at/kar r ie re

: Jobs mit Zukunft!

+ FahrerInnen für (Spezial-) LKW, z. B. Presswagen, Absetzkipper, Saugtankwagen

+  GerätefahrerInnen für z. B. Stapler, Radlader, Bagger

+ SortiererInnen für Produktionsanlagen

+ Entlohnung über KV sowie positionsspezifische Zulagen

+ Laufende Aus- und Weiterbildung inkl. Kostenübernahme, z. B. C-Führerschein,  

 Staplerführerschein uvm.

+ Beschäftigungsausmaß: bis zu 40 h Vollzeit

+ Flexible Arbeitszeiten 

+ Attraktive Sozialleistungen, z. B. Essensstütze, Gesundheitsangebote,  

 Betriebsärzte, Mitarbeitervergünstigungen uvm.

Wir suchen Dich!

Davon profitierst Du:

Die Saubermacher AG ist Österreichs führendes Recyclingunternehmen. 
Als Pionier in einer zukunftsorientierten Branche verstärken wir laufend 
unsere Teams in der Steiermark, Niederösterreich und Wien.

Das staatliche Gütezeichen für eine
familienfreundliche Personalpolitik.

Wir sind ein 
familienfreundlicher 

Arbeitgeber!

berufundfamilie

   

   

Veranstaltungen in der Gemeinde

Datum	          Uhrzeit 	     Veranstaltung			   Veranstalter	        Ort

   

15.10.2018	 16:00	 Kindergemeinderat	 Gemeinde	 Gemeindesaal

13.10.2018	 14:00	 Erntedankfest	 Seniorenclub	 Kulturraum

19.10.2018	 12:00	 Erntedankfest	 Gemeinde 	 Bauernmarkt

14.10.2018	 12:00	 Harter Schmankerlfest	 Bauernbund 	 Rastbühelstraße 178

24.10.2018	 19:00		  Gemeinde	 Kulturhalle

20.10.2018	 09:00	 Workshop: Richtig essen von Anfang an		  Gemeindesaal

31.10.2018	 19:00		  Gemeinde 	 Kulturhalle

30.10.2018	 16:00	 Notarsprechtag	  	 Gemeindeamt

08.11.2018	 19:00	 Gemeinderatssitzung	 Gemeinde 	 Gemeindesaal

09.11.2018	 16:00	 Workshop: Richtig essen von Anfang an	  	 Gemeindesaal

30.10.2018	 19:00	 Gemeindeversammlung	 Gemeinde 	 Kulturraum

20.10.2018	 10:00	 Informationstag Feuerwehr “Ich mach mit!”	 FF Hart bei Graz 	 Kulturhalle/Volkschule

   

   

12.11.2018	 16:00	 Kindergemeinderat	 Gemeinde	 Gemeindesaal

10.11.2018	 14:00	 Glückshafen	 Seniorenclub	 Kulturraum

14.11.2018	 19:00	 “Bösland” von Bernhard Aichner	 Gemeinde 	 Kulturhalle

10.11.2018	 16:00	 Martinsfeier	 Pfarre Autal 	 Pfarre Autal

21.11.2018	 19:00		  Gemeinde	 Kulturhalle

17.11.2018	 09:00	 Tag der offenen Tür NMS Laßnitzhöhe		  NMS Laßnitzhöhe

05.12.2018	 18:00	 Harter Krampustreiben	 Gemeinde 	 Parkplatz Eisstadion

24.11.2018	 09:00	 Workshop: Richtig essen von Anfang an	  	 Gemeindesaal

01.12.2018	 12:00	 Harter Adventmarkt mit HartChor	 Gemeinde 	 Bauernmarkt

22.11.2018	 16:00	 Workshop: Richtig essen von Anfang an	  	 Gemeindesaal

Dr. Raimund Löw im Gespräch 
mit Wolfram Pirchner

Peter Habeler im Gespräch 
mit Wolfram Pirchner 

“A B’sondere Zeit” 
mit Wolfram Pirchner und Gästen

27.11.2018	 16:00	 Notarsprechtag	  	 Gemeindeamt

30.11.2018	 16:00	 Weihnachtsbazar der Volkschule	 VS Pachern 	 Kulturhalle

01.12.2018	 15:00	 Weihnachtsmarkt	 Pfarre Autal	 Pfarre Autal

02.12.2018	 17:00	 Konzert: Hohenrainer Advent	 HartChor 	 Rupertikirche

08.12.2018	 14:00	 Seniorenclub Weihnachtsfeier	 Seniorenclub	 Kulturraum

08.12.2018	 11:00	 Modellbahnausstellung	  	 Pachernbergweg 17

Diätologin 
Damaris Schulz

Diätologin 
Damaris Schulz

Diätologin 
Damaris Schulz
Diätologin 
Damaris Schulz

Freunde der 
Mariazellerbahn

13.10.2018	 09:00	 Baustellenfrühstück	 Gemeinde 	

   

14.10.2018	 09:30		  Pfarre Messendorf 	 Pfarre Messendorf 

19.10.2018	 19:00	 SV Pachern - Mooskirchen	 SV Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

26.10.2018	 19:00	 Köflach - SV Pachern	 ASK Köflach	 Werner-Skrabitz-Stadion Köflach 

02.11.2018	 19:00	 SV Pachern - Gleinstätten	 SV Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

Festgottesdienst anschließend Agape;  Eröff-
nung neu renovierte Kirche und Combonihaus

Pachern-Hauptstraße 117
(ehem. Gemeindeamt)




